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die Verwaltung der Stadt
Netphen, die ortsansässigen
Banken, an alle Mitglieder des
rührigen und versierten Bau-
ausschusses, an den Ehren-
präsidenten Ulf Stötzel, die
Gremien des TVE Netphen so-
wie an alle Helfer und Gönner,
die den „TVE-Traum“ durch
ihren ehrenamtlichen Einsatz
oder auch durch finanzielle
Spenden erst gemeinsam
möglich machen.

Sechs Entwürfe habe man
diskutiert, sagte Rose, der
sechste sei es dann geworden.
„Ende gut, alles gut“, fasste
Wagener zusammen. „Es wa-
ren viele Hindernisse aus dem
Weg zu räumen.“ Es seien „in-
tensiv ergebnisoffen alle Va-
rianten diskutiert“ worden,
der TVE sei ein „guter Verein“,
der mit der Entscheidung das
Vereinsleben zukunftsfest ge-
stalte. „Es ist viel Herzblut in
dem Projekt. Die Kombinati-
on wird sehr fruchtbar sein“,
ergänzte der einstige Netphe-
ner Gemeindedirektor und
Siegener Bürgermeister Stöt-
zel, der mehrere positive Ge-
spräche mit Wagener im Vor-
feld des Baus geführt hatte.
Beide zeigten sich sehr opti-
mistisch, dass das Großpro-
jekt dank der vielen ehren-
amtlichen Helfer erfolgreich
abgeschlossen werde.

Eine „Win-Win“-Situation
gebe es mit der Baustelle auch
noch, wie Wagener ausführte.
Mit dem Erdaushub der Bau-
grube werde das Siegbett im
Rahmen der Modernisierung
des Klärwerks in Dreis-Tiefen-
bach wieder angehoben. Der
TVE Netphen würde sich über
weitere Spenden aus den ei-
genen Reihen und der Bevöl-
kerung sehr freuen.

auch Feierlichkeiten. Damit
alles harmonisch zueinander
passt, wird ein stimmiges
Farbkonzept für die Räume
entwickelt.

Ferner nahm der Club ein
Darlehen über 300.000 Euro
auf und wird die restlichen
Kosten durch Eigenkapital,
Spenden und mit vielen Stun-
den Bau-Eigenleistungen
stemmen. Neben den zeitlich
flexibel nutzbaren Sport- und
Kursräumen entstehen eben-
erdig und behindertengerecht
Schulungs-, Sozial, Verwal-
tungs- und Lagerräume.
Durch die direkte Nachbar-
schaft zur Sporthalle solle die
Kooperation mit dem Gymna-
sium gestärkt werden und Ko-
operationen mit den beiden
Kindertagesstätten in der
Haardtstraße könnten ange-
gangen werden.

Rose schilderte den Werde-
gang des Projekts (siehe Kas-
ten unten) und richtetete sei-
nen besonderen Dank an Bür-
germeister Wagener, Rat und

„Ein gemeinsames Zuhause“
Projekt wird verwirklicht – Baubeginn des TVE-Vereinszentums

Planung des Projekts
• 30. Januar 2015: Zustimmung zur Projektplanung durch die Mit-

glieder
• 12. August 2015: Gründung eines Bauausschusses
• 30. November 2015: Kündigung des Mietvertrages für Räume in

der Talstraße 27
• 31. Dezember 2015: Einreichung des Bauantrags
• 29. April 2016: Ja zum Projekt auf außerordentlicher Mitgleider-

versammlung
• 7. September 2016: Start Crowdfunding bei Volksbank Siegerland
• 6. Dezember 2016: Erteilung der Baugenehmigung durch die

Stadt Netphen
• 9. Februar 2017: Unterschrift unter den Darlehensvertrag
• 11. Februar 2017: Erster Spatenstich

� Von Thorsten Wroben
redaktion-si@siegerlandkurier.de

Netphen.
Ende 2017 sollen sich erst-
mals die Türen für 1355 Mit-
glieder öffnen: Der Neubau
eines Vereinszentrums für
den TVE Netphen ist jetzt
richtig in Bewegung gekom-
men.

Präsident Hans Rose nahm
vor kurzem gemeinsam mit
Netphens Bürgermeister Paul
Wagener, im Beisein von Eh-
renpräsident Ulf Stötzel, Vor-
standskollegen, Architekt Rai-
mund Arns und „Bauleiter“
Ulrich Müller, den symboli-
schen ersten Spatenstich für
das 530.000 Euro teure Mam-
mutvorhaben des 117-jähri-
gen Vereins vor, für das be-
reits 1998 erste Planungen in
Angriff genommen wurden.

„Ein gemeinsames Zuhau-
se“, so Rose, solle in der
Haardtstraße 65, unmittelbar
neben der Sporthalle des
Gymnasiums, für Jung und Alt
entstehen. Rose betonte in
seiner Ansprache, dass das
Raumangebot erweitert wer-
den müsse, „um das Angebot
für unsere TVE-Zielgruppe
‘von der Krabbelgruppe bis
zum Rollatorfahrer’ zu vergrö-
ßern“. Diese Entscheidung

fällte der Vorstand am 9. Fe-
bruar 2014.

Zumindest in der Zeit nach
dem Krieg habe der TVE
„noch nie ein richtiges Ver-
einsheim gehabt“. Durch den
Neubau soll eine perfekte Ver-
bindung zwischen den einzel-

nen Abteilungen, dazu gehö-
ren Handball, Leichtathletik,
Triathlon, Turnen, Volleyball,
Badminton, Pro Gesundheit
und Schwimmen, gelingen –
eine „Wir-Identität“ entste-
hen. Die Mitglieder haben
entschieden, selbst kräftig
beim Bau mitzuwirken, um
den Kostenaufwand zu redu-
zieren.

50.000 Euro steuerte die
Stadt Netphen als Zuschuss
schon hinzu, bei einem
Crowdfundig-Projekt mit der
Volksbank Siegerland wurde
das Spendenziel von 17.555
Euro dank der 147 Unterstüt-
zer sogar leicht übertroffen.
Die notwendigen Innenein-
richtungen sollen mit den
„Crowfundig-Geldern“ be-
schafft werden. Dazu zählen
eine Teeküche, die Musikan-
lage, Schränke für die Unter-
bringung der Sport-Gerät-
schaften, wie auch die Be-
stuhlung und die Tische für
Schulungen, Seminare, Mit-
gliederversammlungen oder

Beim symbolischen Spatenstich (v.l.): Waldemar Schweigert, Ulrich Müller, Andreas Heim-
bach, Ulf Stötzel, Architekt Raimund Arns, Marianne Schöler, Sven Weber, Gabriele Damm,
Netphens Bürgermeister Paul Wagener, Präsident Hans Rose, Peter Hoss und Christian Leh-
mann (Volksbank Siegerland). Foto: Thorsten Wroben

Das zukünftige Vereinsheim wird eine Grundfläche von 490
Quadratmetern haben, wovon 400 Quadratmeter genutzt
werden können.
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Natursteinmauern
Wege

Planung

Gartenbau

Bäume

Sträucher

ist!
GARTEN“

„DEIN

Kasumi Bau · Kronprinzenstraße 71 · 57250 Netphen
Telefon: 02738 307612 · E-Mail: info@kasumi-bau.de

> www.kasumi-bau.de

Garten- und Landschaftsbau

Straßen- und Tiefbau

RECHTSANWALT

MATTHIAS LINPINSEL
FACHANWALT FÜR STEUERRECHT

Anwaltssprechstunde immer
mittwochs zwischen 14.00 und 17.00 Uhr 

in Netphen, Obere Industriestr. 6 /
Unterm Wasser (EBSI GmbH)
Telefonische Terminvereinbarung unter 

0 27 39-47 97-0 bzw. unter info@ra-linpinsel.de 
Beratung auch ohne Terminvereinbarung möglich. 

Rechtsanwalt Matthias Linpinsel · Rathausstr. 3 · 57234 WilnsdorfZurück in den Beruf
Netphener Workshop-Reihe stieß auf großes Interesse

Netphen.
Das Familienbüro und die
Gleichstellungsstelle der
Stadt Netphen luden in Ko-
operation mit der Bundes-
agentur für Arbeit in den
kleinen Sitzungssaal des
Netphener Rathauses ein.
Grund war die Workshop-
Reihe „Beruflicher Wieder-
einstieg“, die auf großes Inte-
resse stieß.

Am ersten Tag des Work-
shops „Start in die Dritte Kar-
riere“ informierte Birgit Rie-
mer-Schnabel, Beauftragte
für Chancengleichheit am Ar-
beitsmarkt der Agentur für Ar-
beit in Siegen, über bestehen-
de Möglichkeiten im Rahmen
des beruflichen Wiederein-
stiegs nach einer beruflichen
Pause zum Beispiel durch El-
ternzeit, Familienphase oder
auch Pflegezeit.

Am zweiten Tag des Work-
shops „Bewerbungsmanage-
ment“ und „Für den ersten
Auftritt gibt es keine zweite
Chance“, informierten die
Wiedereinstiegsvermittlerin-
nen Kerstin Fischer und Ga-
briele Zimmer über das Outfit

der Bewerbungsmappe. Die
Teilnehmerinnen erhielten
Hilfestellungen zu den Fra-
gen, wie eine moderne Bewer-
bungsmappe gestaltet sein
sollte und wie man seinen Le-
benslauf schreibt. Ein wichti-
ges Thema war auch das Er-
scheinungsbild und der Auf-
tritt im Bewerbungsgespräch.

Nach dem Workshop erhal-
ten die Teilnehmerinnen
auch weiterhin individuelle,
persönliche und vertrauliche
Beratungen zur beruflichen
Orientierung oder Neuorien-

tierung. Sie werden von den
Wiedereinstiegsvermittlerin-
nen, auch in Zukunft ge-
coacht. Außerdem werden die
Teilnehmerinnen von den
Vermittlerinnen im Bewer-
bungsprozess begleitet. Ein
großer Vorteil ist, dass die
Wiedereinstiegsvermittlerin-
nen gute Kontakte zu Arbeit-
gebern haben und dadurch
passgenaue Stellen vermitteln
können.

i Da die Workshop-Reihe zum „Be-
ruflichen Wiedereinstieg“ von
großem Interesse war, wird diese
in Zukunft wiederholt.

Die Wiedereinstiegsvermittlerinnen der Bundesagentur für
Arbeit gaben Tipps und Hilfestellungen zum Thema „Beruf-
licher Wiedereinstieg“. Foto: Anja Schmallenbach

Annette Scholl,
die erste

stellvertretende Bürger-
meisterin Netphens, wurde
kürzlich mit der Willy-
Brandt-Medaille ausge-
zeichnet. In der von Hanne-
lore Kraft und Sigmar Ga-
briel unterzeichneten Ur-
kunde wird ihr der Dank der
SPD für ihr außergewöhnli-
ches Engagement ausge-
sprochen. Der Fraktionsvor-
sitzende Manfred Heinz lob-
te in der Laudatio auf der
Jahreshauptversammlung
das langjährige und enga-
gierte Wirken von Scholl seit
ihrem Eintritt in die SPD
1974. Mehr zur Jahreshaupt-
versammlung des SPD-Orts-
vereins Netphen lesen Sie
auf � Seite 10.

Immer der Sonne entgegen
Rundwanderweg führt rund um Irmgarteichen und Hainchen

Irmgarteichen/Hainchen.
Mit den neuen Wanderwegen
links und rechts des Rothaar-
steigs sind in den letzten Jah-
ren attraktive Angebote ge-
schaffen worden, Einblicke
in heimische Traditionen,
Geschichte und Kultur sind
neu entstanden. In zahlrei-
chen Ortschaften des
Netpherlandes können inte-
ressierte Wanderer die neuen
Rundwanderwege kennen-
lernen, die auch von der
Stadt Netphen unterstützt
werden.

Das Johannland bietet den
Wanderfreunden viele Alter-
nativen. So streift der 3,3 Kilo-
meter lange Dilldappenweg

auch den Sonnenweg. Die
ganz in sonnengelb gestriche-
ne Sonnenbank hat Platz für
30 Personen und steht am 513
Meter hoch gelegenen Pfarr-
berg oberhalb des Friedhofs
in Irmgarteichen. Wanderer
können so die herrliche Um-
gebung von der Rekordbank
genießen.

Der Sonnenweg rund um
die Dörfer Irmgarteichen und
Hainchen ist 13,5 Kilometer
lang und führt über gut befes-
tigte Wege. Das offizielle Wan-
derzeichen am Sonnenweg ist
ein von einem Kreis um-
schlossenes „I“.

Im Jahr 1972 wurde das alte
Turmkreuz der Pfarrkirche
St.-Cäcilia in Irmgarteichen

durch eine Edelstahlkon-
struktion ersetzt. Das nahezu
290 Jahre alte Turmkreuz von
1725 und der alte Hahn gerie-
ten über viele Jahre in Verges-
senheit und tauchten bei Re-
novierungsarbeiten des Pfarr-
hauses wieder auf. Der Son-
nenwegverein setzte sich für
die Aufarbeitung und Wieder-
herstellung in jetziger Form
mit idealem Standort ein. Der
erste Vorsitzende Horst-Peter
Müller, Geschäftsführer Paul
Schöttler und Vorstandsmit-
glied Paul Legge waren um ei-
ne würdige, langfristige Prä-
sentation der fast 300 Jahre al-
ten Zierde bemüht. So konnte
im vergangenen Jahr ein guter
Platz am Pfarrberg mit Aus-
blick über Pfarrkirche und
den Ortschaften Irmgartei-
chen und Hainchen gefunden
werden.

Die Interessengemeinschaft
„Sonnenweg“ Irmgarteichen-
Hainchen, auch kurz Sonnen-
wegverein, genannt, erledigt
die zahlreichen Pflegearbei-
ten auf dem Sonnenweg in
verschiedenen Arbeitseinsät-
zen. Die Broschüre „Wandern
auf dem Sonnenweg“ im
Farbdruck über 28 Seiten ist
bei allen Vorstandsmitglie-
dern sowie den Gaststätten
Ley und Jokebes erhältlich.

Über 50 Wanderwegeschilder und Wegemarkierungszei-
chen sind am Sonnenweg angebracht. Foto: Heinrich Bruch
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Öffnungszeiten:
montags -samstags
11.00 - 21.30 Uhr
sonn- u. feiertags
16.00 - 21.30 Uhr

Lahnstraße 2
57250 Netphen
Tel. 0 27 38 - 85 17

Langbein
Inh. Dipl.-Ing. Jörg Bartsch

Beratung
Verkauf

Montage
Service

• Markisen
• Rollladen
• Jalousien
• Garagentore
• Antriebe
• Insektenschutz

57250 Netphen-Dreis- Tiefenbach
Tel. 02 71 - 7 44 71

Erstes großes Bergfest
Traktorkameradschaft plant Veranstaltungen

Frohnhausen/Netphen.
Die Traktorkameradschaft
Netpherland veranstaltet
vom 16. bis 18. Juni ihr erstes
Bergfest bei der Grillhütte
„Auf dem Eichhain“ in
Frohnhausen. Hierzu sind al-
le Treckerfreunde eingela-
den.

Wer seinen Bau- oder
Wohnwagen mitbringen
möchte, kann auch gerne dort
übernachten.
Programm:
• Freitag, 16. Juni, um 18.30
Uhr: Eröffnung des Bergfestes
mit einem ökumenischen
Waldgottesdienst und an-
schließender Traktorsegnung.
Der Waldgottesdienst wird
musikalisch begleitet von der
Musikkapelle Walpersdorf.
Anschließend ist ein gemütli-
ches Beisammensein mit DJ
geplant.
• Samstag, 17. Juni, ab 9 Uhr:
gemeinsames Frühstück aller
Übernachtungsgäste. Ab etwa
11 Uhr erfolgt eine etwa drei-
stündige Ausfahrt aller Trak-
toren durch das Netpherland.
Nachmittags gibt es dann Tre-
cker- und Dieselgepräche, Er-
fahrungsaustausch unter den
Treckerfreunden. Abends
folgt ein weiteres Highlight
der Veranstaltung: Unter dem

Motto „Schlepper-Nacht in
Frohnhausen“ gibt es Livemu-
sik und „Kölsche Töne“ von
der Band „De Halunke“.
• Sonntag, 18. Juni, ab 9 Uhr:
gemeinsames Frühstück an
der Grillhütte. Nach einem
verlängerten Frühschoppen
klingt das Fest langsam aus.

Weitere Veranstaltungen
der Traktorkameradschaft:
• 5. bis 7. Mai: Besuch beim
Treckerclub Müllenbach in
Kierspe (Sauerland)
• 11. Juni, ab 10 Uhr: Traktor-
ausstellung beim Spießbra-
tenfest in Frohnhausen
• 9. oder 16. Juli: Tagesfahrt
mit den Traktoren ins Sauer-
land
• 6. August: 2. Siegerländer-
Traktor-Oldtimer-Rallye für
Traktoren und Unimogs
• 25. bis 27. August: Teilnah-
me am Traktortreffen der Sie-
gerländer Landjugend in Wal-
persdorf
• 14. bis 17. September: Teil-
nahme an der Traktor-Oldti-
mer-WM am Großglockner
mit mindestens zehn Trakto-
ren
• Mitte Oktober: Herbstaus-
fahrt ins benachbarte Witt-
genstein
• 25. November: Weihnachts-
feier im Bürgerhaus Frohn-
hausen zum Jahresabschluss.

Jagdberg – Sohl  
– Forsthaus Dietzhölze 

Diese Wanderung führt uns über den Jagdberg nach 
Sohl und durch das Tal der Dietzhölze zurück

Interessierte Wanderfreunde können sich über die Wanderangebote der 
Netphener Abteilungen des Sauerländischen Gebirgsvereins (SGV) 
unter www.sgv-netphen.de und www.sgv-deuz.de informieren.  
Gäste sind bei den Wanderungen immer herzlich willkommen!

Wir starten unsere Wanderung vom Parkplatz Schulweg (an der K 17 Richtung Heiligen-

born) aus und folgen der Markierung     (Hauptwanderweg 3 -Talsperrenweg von Hagen 

nach Biedenkopf) auf der Eisenstraße Richtung Jagdberg (673,1 m).

Dort finden wir viele Wegweiser, eine Schutzhütte und Rothaarsteigbänke. Wir halten uns 

auf der Eisenstraße geradeaus und kommen zum Höchsten Punkt (673,1 m) des Lahn-Dill-

Kreises.

An der Kreuzung Dammweiher stehen wieder Schilder in alle Richtungen. Wir gehen gera-

deaus weiter und kommen aus dem Wald auf eine helle, offene Hochebene und erreichen 

die Skihütte in Sohl (Dort gibt es sonntags immer leckeren Kaffee und Kuchen). Sohl ist 

eine Kanonsiedlung (genannt sind diese Siedler nach dem jährlich zu erbringenden Zins, 

dem Kanon) mit 8 Häusern.

In Sohl wenden wir uns nach rechts und gehen mit der Markierung     in das das romanti-

sche Wiesental der Dietzhölze zum Forsthaus Dietzhölze (denkmalgeschützt) am Oberen 

Dietzhölzweiher. Der Markierung weiter folgend verlassen wir den Talgrund und kommen 

bergan zur Kaffeebuche. Dort treffen wir auf den Rothaarsteig und den Siegerland Höhen-

ring     und wenden uns nach rechts. Bei der Wegekreuzung am Jagdberg folgen wir links 

der Markierung      zum Ausgangspunkt.

Streckenlänge: 11 km       Gehzeit:  ~ 3,5 Std.

MARKIERUNG: Wanderkarte:   Netphen, Ausgabe 2012, 

Maßstab 1 : 25000
 

 

EINKEHRMÖGLICHKEITEN:  keine
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Mail: info@wittzek.de
www.wittzek.de

Telefon 02732/3058
www.tui-reisecenter.de/kreuztal1

Wir machen Ihre Träume 
reisefertig!

Marburger Str. 32 · 57223 Kreuztal

„Goldener Stern“ verliehen
Günter Sting ist seit 20 Jahren Bezirksbundesmeister

Irmgarteichen.
Der Bezirksverband Johann-
land traf sich vor kurzem
zum Bezirksverbandstag im
Schützenhaus Irmgartei-
chen. Der Bezirksverband ist
Teil des Bundes der Histori-
schen Deutschen Schützen-
bruderschaften, der die
zweitwichtigste Organisation
der Schützen in Deutschland
bildet.

Günter Sting von der „St.
Sebastianus“ Schützenbru-
derschaft aus Rudersdorf ist

seit 20 Jahren Bezirksbundes-
meister. Zu diesem Ehrentag
lud Sting im Anschluss an die
Schützenmesse ein. Zu den
Gästen zählten neben Paul
Wagener auch die Wilnsdorfer
Bürgermeisterin Christa
Schuppler, Rudersdorfs Orts-
bürgermeister Jochen Bren-
ner, der Bundestagsabgeord-
nete Volkmar Klein sowie der
Vorsitzende des Westfäli-
schen Schützenbundes, Be-
zirk Südwestfalen, Marc Seel-
bach. Der Bezirksbundes-
meister freute sich jedoch

nicht nur über sein „Jubilä-
um“, sondern erhielt darüber
hinaus noch eine weitere Eh-
rung, den „Goldenen Stern
zum St.-Sebastianus-Ehren-
kreuz“. Dieser wurde ihm vom
stellvertretenden Bundes-
schützenmeister Walter Finke
überreicht. Der „Goldene
Stern“ wird an Schützenbrü-
der verliehen, die sich min-
destens 20 Jahre im Bezirks-
vorstand des Bundes in be-
sonderem Maße engagiert ha-
ben.

Während des Gottesdiens-
tes, der der Ehrung von Gün-
ter Sting in der Pfarrkirche
Irmgarteichen vorausging,
wurde außerdem noch ein an-
deres Mitglied der Schützen-
bruderschaft geehrt. Jochen
Niemand hatte 2016 als ältes-
ter Teilnehmer an der vom
Schützenbund organisierten
Romwallfahrt teilgenommen.
Als Anerkennung dafür erhielt
er, ebenfalls von Walter Finke,
das „Anno-Santo-Kreuz“.
Erstmals wurde die Auszeich-
nung 1933 vom Papst verlie-
hen, heute wird die Vergabe
stellvertretend vom Bund der
Historischen Schützenbru-
derschaften übernommen
und stellt eine große Ehre und
Anerkennung dar.

Der stellvertretende Bundesschützenmeister Walter Finke
(Mitte) verlieh die Urkunden an Günter Sting (Schützenbru-
derschaft „St. Sebastianus“ Rudersdorf, li.) und an Jochen
Niemand (Schützenbruderschaft „St. Hubertus“ Irmgartei-
chen).

Lebendige Geschichte
Johannlandmuseum zeigt Einblicke in den Alltag um 1928
Irmgarteichen.
Das neu gestaltete Museum
des Heimatvereins „Oberes
Johannland“ in Irmgartei-
chen soll ein Ort sein, an dem
Geschichte lebendig wird,
der die Menschen berührt
und Besucher überrascht:
ein Museum für alle Genera-
tionen zum Anfassen und Er-
leben.

In den Museumsräumen im
alten Schulgebäude von 1928
in der Glockenstraße 19 ent-
decken die Besucher unter
fachkundiger Führung viele
Gegenstände und Dokumente
aus der Heimatgeschichte.
Hier erfahren sie Erstaunli-
ches über die historische Ent-
wicklung des Oberen Johann-
lands und gewinnen neue
Einblicke in das damalige täg-
liche Leben, Arbeiten und
Wohnen der „einfachen Leu-
te“ auf dem Lande, aber auch
die damalige Geselligkeit.
Jahrhunderte alte Dokumente
und sakrale Exponate aus der
wechselhaften religiösen Ge-
schichte der ländlichen Regi-
on werden gezeigt.

Spezielle Ausstellungen in
jeweils separaten Räumen

runden die umfangreiche
Ausstellung ab. Historische
Spielzeuge, Radio- und Pho-
nogeräte, Foto- und Filmap-
parate, Büromaschinen, eine
komplett ausgestattete Schus-
terwerkstatt sowie der Klas-
senraum von 1928 lassen die
Erinnerungen an die „gute, al-
te Zeit“ wieder wachwerden.

Das „Burgenzimmer“ ent-
hält sehr seltene und wertvol-
le Exponate aus dem späten
Mittelalter und der Zeit der
Hexenverfolgung.

Wechselnde Sonderausstel-

lungen erweitern das breite
Spektrum und machen das
Museum immer wieder neu
erlebbar.

Das Johannlandmuseum ist
jeden ersten Sonntag im Mo-
nat von 14 bis 17 Uhr geöffnet.
Führungen für Gruppen nach
Vereinbarung.

i Kontakt: Heimatverein Oberes Jo-
hannland, Karlheinz Ley,
� 02737/9513, E-Mail: leyirmgar-
teichen@online.de, Homepage:
www.heimatverein-johann-
land.de Spenden für das Museum:
Sparkasse Siegen IBAN: DE07 4605
0001 0045 0007 00 BIC: WELA-
DED1SIE. Eine Spendenbescheini-
gung wird auf Wunsch ausgestellt.

Das Klassenzimmer von 1928 im Johannlandmuseum in Irm-
garteichen lässt Erinnerungen an vergangene Zeiten wieder
wach werden. Foto: Stefanie Reinelt

Die Bürgerstiftung Netphen veranstaltete
erstmalig einen Baby-

und Kinderflohmarkt im Alten Feuerwehrhaus Netphen. Viele
Privatpersonen boten gut erhaltene Kleidung, Spielzeug und
vieles mehr an. In aller Ruhe konnten Eltern, Großeltern und
alle, die auf der Suche nach solchen Angeboten waren, sich die
Ware anschauen, gute Gespräche mit Gleichgesinnten führen
und dabei noch Kaffee und Kuchen genießen. Der Erlös des
Tages, der sich aus der Miete der Verkaufstische sowie des Kaf-
fee- und Kuchenverkaufs zusammensetzte, ging in den Spen-
dentopf der Bürgerstiftung Netphen, die damit einmal mehr
soziale Projekte im Netphener Raum finanziell unterstützen
wird. Heidrun Fincks und Pia Schlüter (Vorstand Bürgerstif-
tung Netphen, Foto v.l.) sind sich sicher, dass diese Veranstal-
tung nun regelmäßig angeboten wird. Auch andere Themen
wie ein „Edel- und Designerflohmarkt“ sind angedacht.
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Sting (Beisitzer) in ihren Äm-
tern bestätigt. Als neue Vor-
standsmitglieder gewählt
wurden Niklas Sting als Ju-
gendvertreter und Andreas
Brück, bisheriger Vorsitzen-
der, als neuer Kassenführer.
Für den nun verfügbaren Pos-
ten des ersten Vorsitzenden
wurde Markus Sting gewählt.
Weiterhin gewählt wurden
Ansgar Leyener und Bernd
Weber als Kassenprüfer.

Abschließend gab der neue
Vorsitzende Markus Sting
noch kurz einen Überblick
über die geplanten Veranstal-
tungen im Jahr 2017 und In-
formationen zu den anste-
henden musikalischen Aufga-
ben. Zunächst steht die Teil-
nahme am nationalen Chor-
wettbewerb im “Blauen Han-
gar” in Schameder am Sonn-
tag, 18. Juni, sowie das Enten-
rennen auf der Obernau am
Sonntag, 9. Juli, an. Das Chor-
konzert anlässlich des zehn-
jährigen Bestehens von Chor-
leiter Thomas Bröcher findet
am 18. November in der Ge-
org-Heimann-Halle in
Netphen statt.

(passiv) und Benno Sting
(passiv).

Bei den folgenden Wahlen
wurden die Vorstandmitglie-
der Markus Bittner (stellver-
tretender Vorsitzender), Ste-
phan Eichinger (stellvertre-
tender Schriftführer) und Jan

Fischer (aktiv) geehrt. Für 40-
jährige Mitgliedschaft wurden
Helmut Diehl (aktiv), Javier
Perugorria (aktiv) und Erwin
Lohse (passiv) geehrt. Für 60
Jahre Engelbert Klör (aktiv)
und für 65 Jahre Siegfried Lan-
ge (aktiv), Gilbert Molsberger

Netphen eine solide Finanzla-
ge.

Auch in diesem Jahr ehrte
der Vorsitzende Andreas
Brück wieder zahlreiche Mit-
glieder für ihre langjährige
Vereinstreue. Für 25 Jahre
Mitgliedschaft wurde Frank

Netphen.
Die Jahreshauptversamm-
lung des Liederkranzes
Netphen fand im 100-Mann-
Raum der Georg-Heimann-
Halle statt. Der Vorsitzende
Andreas Brück begrüßte da-
bei zahlreiche Mitglieder.

Schriftführer Michael Kors-
tian ließ in seinem Jahresbe-
richt die unterschiedlichen
Aktivitäten des abgelaufenen
Jahres Revue passieren.

Einen musikalischen Höhe-
punkt stellte sicherlich die
Teilnahme beim achten Inter-
nationalen Chorwettbewerb
“Isola del Sole” in Grado/ Ita-
lien dar. Der Liederkranz er-
reichte unter der Leitung sei-
nes Chorleiters Thomas Brö-
cher ein goldenes Diplom und
den Kategorie-Sieg in der
Männerchorklasse. Auch die
weiteren Veranstaltungen,
wie die Kölsche Partynacht
sowie das Entenrennen auf
der Obernau waren für den
Liederkranz sehr erfolgreich.
Anschließend attestierte An-
dreas Brück in seinem Kas-
senbericht dem Liederkranz

Sehr erfolgreiches Jahr
Liederkranz Netphen blickt zurück – Planungen für 2017 vorgestellt

Der Vorsitzende Andreas Brück und der zweite Vorsitzender Markus Bittner ehrten Erwin
Lohse, Frank Fischer Helmut Diehl, Engelbert Klör und Siegfried Lange (v.l.) für ihre lang-
jährige Vereinstreue.
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„Identität schaffen“
Arbeitstitel für nächsten Netpher Dialog steht

Deuz.
Ein weiterer Netpher Dialog
fand vor Kurzem im „Alten
Bahnhof“ in Deuz statt. Nach
sehr anregenden und praxis-
bezogenen Vorträgen von
Professor Dr. Hanna
Schramm-Klein von der Uni-
versität Siegen, Lehrstuhl
Marketing, und Dr. Wolfgang
Haensch vom Büro CIMA Be-
ratung + Management gab es
einen regen Austausch zwi-
schen den anwesenden loka-
len Akteuren und den gelade-
nen Fachleuten.

Auch das regionale Web-
kaufhaus Lokaso mit Sitz in
Siegen (https://siegen.loka-
so.de/) wurde vorgestellt.

Bereichert um die vielen
Impulse ging es in die Team-
arbeitsphase, die die Möglich-
keit eröffnete, miteinander ins
Gespräch zu kommen und
Ideen und Ansätze auf Papier
zu bringen. Anschließend hat-
ten die Gäste die Möglichkeit,
die genannten Aspekte zu be-
werten, so dass ein gewisses
Ranking abzuleiten war.

Aufgrund der am häufigsten
genannten Themen und der
vergebenen Punkte konnte ei-
ne thematische Zusammen-
fassung vorgenommen wer-
den, die Basis für das Thema
der nächsten Veranstaltung
sein wird. Terminiert ist der
nächste Netpher Dialog für
Donnerstag, 27. April, um 19
Uhr in Dreis-Tiefenbach. Wei-
tere Infos werden in Kürze auf
www.netphen.de\Netpher-
Dialog bereitgestellt.

Arbeitstitel der Veranstal-
tung ist „Identität schaffen“
und gegebenenfalls daraus re-
sultierende „Aktivitäten-Mar-
keting“. Dazu gehört insbe-
sondere, ein neues Logo be-
ziehungsweise ein Slogan für
Gesamt-Netphen unter Betei-
ligung der Bürger zu entwi-
ckeln. Den Aufruf zur Ideen-
findung finden Interessierte
auf Seite 13. Die Stadt
Netphen wird gleichzeitig ein
Fachbüro (Marketingagentur)
beauftragen, welches die Ide-
enfindung aus fachlicher
Sicht begleitet und zeitgemäß
umsetzt.

In der Teamarbeitsphase kamen die Teilnehmer miteinander
ins Gespräch.

„Mit besten Absichten“
Kinoreihe „Ohne Altersbeschränkung“ zeigt Tragikomödie
Dahlbruch/Netphen.
Die Seniorenkinoreihe „Oh-
ne Altersbeschränkung“ ist
jetzt im Viktoria Filmtheater
erfolgreich in die neue Spiel-
zeit gestartet. Von März bis
November werden insgesamt
neun Filme gezeigt, die für je-
de Altersgruppe geeignet
sind. Von den neun gezeigten
Filmen sind fünf Erstauffüh-
rungen im Viktoria-Pro-
gramm. Am kommenden
Montag, 10. April, wird die
Filmreihe mit dem zweiten
Film „Mit besten Absichten“
fortgesetzt.

Zum Inhalt: Seit dem Tod
ihres Mannes liegt die 60-jäh-
rige Marnie Minervini (Susan
Sarandon) antriebslos im Bett
und starrt auf den Decken-
ventilator, weil sie nichts
mehr mit sich anzufangen
weiß. Durch den Umzug von
New Jersey nach Los Angeles
hoffte sie, wenigstens ihrer
Tochter Lori (Rose Byrne) nah
zu sein. Dass Marnie ihren All-
tag aber völlig auf die Tochter
ausrichtet, diese ständig an-
ruft und ohne Ankündigung in
ihrer Wohnung auftaucht,
geht Lori zu weit, zumal sie
nach der Trennung von ihrer
großen Liebe gerade mit sich
selbst beschäftigt ist. Als Lori
für eine Weile beruflich nach
New York fliegt, muss sich
Marnie ernsthaft damit befas-

sen, einen eigenen Lebensin-
halt zu finden (USA 2015, 104
Minuten, ab 0 Jahren).

Der Einlass erfolgt immer
eine Stunde vor Filmbeginn
um 16 Uhr. Eine Karte im Par-
kett kostet 6 Euro und auf dem
Balkon 7 Euro. Kaffee, Kuchen
und Waffeln werden vor jeder
Veranstaltung angeboten und
kosten extra.

Hier das weitere Filmpro-
gramm für 2017:
• 15. Mai: Der Landarzt von
Chaussy
• 12. Juni: Frühstück mit
Monsieur Henri
• 3. Juli: Kundschafter des

Friedens
• 14. August: Heidi
• 11. September: Hinter den
Wolken
• 9. Oktober: Willkommen
bei den Hartmanns
• 13. November: Am Ende ein
Fest

Wie auch im Vorjahr kön-
nen Interessierte, die kein Au-
to haben, den Fahrservice
nutzen. Ein Bus fährt von
Dreis-Tiefenbach, Feldwas-
serstraße ab, ein weiterer di-
rekt vom Rathaus in Netphen.
Die Busse starten um 15.45
Uhr und fahren nach der Vor-
stellung zu diesen Standorten
zurück. Die Anmeldung hier-
zu ist erforderlich und erfolgt
bei Eva Vitt von der Senioren-
Service-Stelle Netphen.

Die Filmreihe findet in Zu-
sammenarbeit mit dem Kino-
betreiber Jochen Manderbach
und den Senioren-Service-
Stellen Erndtebrück, Hilchen-
bach und Netphen statt. Ein
besonderer Monat für die Se-
nioren-Service-Stellen des
Siegerlandes ist der Oktober.
Sie feiern ihr zehnjähriges Be-
stehen und wollen dies mit
den Besuchern des Films
„Willkommen bei den Hart-
manns“ gebührend feiern.

i Weitere Infos zum Seniorenkino
erhalten Interessierte bei Eva Vitt
von der Senioren-Service-Stelle
Netphen, � 02738/603-145, im In-
ternet unter www.netphen.de
(unter „Senioren“) oder unter
www.viktoria-kino.de.

Marnie Minervini (Susan Sa-
randon) muss sich ernsthaft
damit befassen, einen eige-
nen Lebensinhalt zu finden.

Neue Büroräume
WBG Netphen ist in die Lahnstraße gezogen

Netphen.
Die Wohnungsbaugenossen-
schaft Netphen (WBG) ist
nach 40 Jahren von der Tal-
straße in die 300 Meter ent-
fernte Lahnstraße umgezo-
gen.

Bürgermeister Paul Wage-
ner besuchte kürzlich den Ge-
schäftsführer der WBG, Georg
Hövelmann, und seine Mitar-
beiterin Sabine Klein an ihrer
neuen Wirkungsstätte. Eben-
falls anwesend war der Archi-
tekt Matthias Klein. Die Bau-
maßnahmen begannen An-
fang Juli 2016 und bereits An-
fang November 2016 konnten
die Mitarbeiter der WBG in die
neuen Räumlichkeiten um-
ziehen. Die Bauarbeiten im
Inneren sind weitestgehend
abgeschlossen. Die Sanierung
des Daches verbunden mit
der Installation einer Photo-
voltaikanlage sowie die Fort-
setzung der Fassadensanie-
rung stehen noch an.

Auf 170 Quadratmetern
sind große und helle Büroräu-

me entstanden. Die Renovie-
rung wurde nur von ortsan-
sässigen Firmen durchge-
führt. Das Besondere hieran
ist, dass dieselben Fliesen und
Lichtanlagen wie in den Miet-
wohnungen verlegt wurden
und die Besucher so einen
kleinen Einblick in die Innen-
ausstattungen der Wohnun-
gen der WBG erhalten.

Die WBG Netphen wurde
1949 von Robert Ermert ge-

gründet und stellt seit jeher ei-
ne wichtige Einrichtung dar.
Sie kümmert sich um Woh-
nungen in Netphen, aber
auch in Wilnsdorf und hat ei-
nen aktuellen Wohnungsbe-
stand von 94 Häusern mit 273
Wohnungen sowie vier ge-
werblichen Einheiten und 50
Garagen. Davon sind die
meisten frei finanziert und
knapp ein Drittel im sozialen
Wohnungsbau.

Bürgermeister Paul Wagener (2.v.r.) verschaffte sich selbst
einen Eindruck von der neuen Wirkungsstätte der WBG
Netphen und besuchte Sabine Klein, Gerd Hövelmann und
Matthias Klein (v.l.). Foto: Anja Schmallenbach
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Neues Angebot für Senioren
Tag der offenen Tür: DRK-Tagespflege stellte sich vor

Dreis-Tiefenbach.
Die neuen Räume der DRK-
Tagespflege für Senioren im
Haus am alten Bahnhof in
Dreis-Tiefenbach wurden
vor kurzem der Öffentlich-
keit vorgestellt.

Über 300 interessierte Gäste
und pflegende Angehörige in-
formierten sich über das neue
Angebot und die Abläufe der
Tagespflege. In verschiede-
nen Führungen wurden den
Gästen die integrierte Küche,
die Aufenthaltsräume, der
Werkraum, der Ruheraum so-
wie der Schlafraum, das Bade-
zimmer mit Dusche und Ba-
dewanne und die Funktions-
räume gezeigt und erläutert.
Insgesamt können bis zu 16
Gäste betreut werden. Die Ta-
gesgäste können sich zurück-
ziehen oder sich Aktivitäten
aus dem abwechslungsrei-
chen Angebot aussuchen,
zum Beispiel Malen, Karten
oder Ball spielen, Musik ma-
chen, singen oder einfach nur
Zeitung lesen.

„Die gemütliche Einrich-
tung und die liebevolle Ge-
staltung der einzelnen Räume

haben mich sehr begeistert.
Mir wird immer häufiger über
die schwierige Suche nach Ta-
gespflegeplätzen berichtet.
Neben dem Angebot der
häuslichen Pflege bietet das
DRK in Siegen-Wittgenstein
nun auch erstmals eine Tages-
pflege an. Das zusätzliche An-
gebot hilft meiner Meinung
nach vielen pflegenden Ange-
hörigen“, sagt der DRK-Kreis-
vorsitzende Andreas Müller.

„Der DRK-Ortsverein Dreis-
Tiefenbach hat den ganzen
Tag über für das leibliche

Wohl der Gäste gesorgt, dafür
möchten wir uns bedanken.
Einen Herzenswunsch haben
wir noch. Wir suchen noch ein
Klavier, um unseren Gästen
auch musikalische Angebote
bieten zu können. Wer ein
Klavier kostenlos abgeben
kann, der soll sich bitte bei der
DRK-Tagespflege melden.
Wenn die Außenanlagen fer-
tig gestellt sind, werden wir
natürlich eine offizielle Ein-
weihung schnellstmöglich
nachholen“, sagt DRK-Kreis-
geschäftsführer Ralf Henze.

Zahlreiche Besucher kamen zum Tag der offenen Tür, um
die neuen Räume der DRK-Tagespflege in Dreis-Tiefenbach
zu sehen. Foto: DRK-Kreisverband Siegen-Wittgenstein

Für Bücher begeistern
Vorlesestunde im Kindergarten mit dem Bürgermeister

Walpersdorf.
Bürgermeister Paul Wagener
besuchte jetzt die Kinder des
katholischen Kindergartens
St. Sebastian in Walpersdorf,
um eine Bilderbuchge-
schichte vorzulesen.

Schon beim Empfang freu-
ten die Kinder sich sehr über
den hohen Besuch und auch
die Leiterin des Kindergar-
tens, Tamara Schmidt, beton-
te, dass die Vorlesestunden
des Bürgermeisters großen
Anklang fänden.

Die Kinder hatten sich das
Buch „Nixengeschichten“ von
Usch Luhn und Katja Reider
mit vielen Kurzgeschichten
rund um die Wasserwesen
und das Meer ausgesucht. Be-
sonders gut gefiel den elf Drei-
bis Sechsjährigen die Ge-
schichte von zwei Nixen-
freundinnen, die eine Perle
finden und sich um diese
streiten. Der Tintenfisch Titus
rettet die Situation, indem er
Tinte verspritzt und in dem
Durcheinander die Perle ver-
schwinden lässt. Freund-
schaft ist wichtiger als jede
Perle, egal wie groß sie ist, da
waren sich die Kinder alle ei-
nig.

Noch während des Lesens
„plünderten“ die Kinder die

Mandarinen und Äpfel, die
der Bürgermeister mitge-
bracht hatte. Während einer
kleinen Essenspause erzähl-
ten die Kleinen von ihren Fa-
milien, Hobbys und „Wackel-
zähnen“.

Bürgermeister Paul Wage-
ner freute sich sehr über die
Motivation der Kinder. Sie
stellten Fragen zu den Ge-
schichten und hätten am
liebsten noch mehr gehört.
„Es ist wichtig, dass Kinder
schon früh für Bücher und das
Lesen begeistert werden. Ge-

rade im Hinblick auf die spä-
tere persönliche Entwicklung
ist Vorlesen ein wichtiger Be-
standteil, um Kinder selbst
dazu zu motivieren, selber
einmal den Griff zum Buch zu
wagen“, so der Bürgermeister.
„Sie können so ihr Wissen und
ihren Wortschatz erweitern
und die Vielfältigkeit von Lite-
ratur entdecken. Durch Lesen
werden auch die Sprache,
Konzentration und Aufmerk-
samkeit gefördert, alles Dinge,
die auch im späteren Leben
keinesfalls unwichtig sind.“

Bürgermeister Paul Wagener las den Kindern aus dem Buch
„Nixengeschichten“ vor. Foto: Michelle Kölsch

Der Bürgerverein Frohnhausen spendete
wieder 500 Euro an eine

soziale Einrichtung. Diesmal übergab der Vorsitzende Roman
Büdenbender den Scheck an den Vorsitzenden des Netphener
„Vereins Handikap“, Alexander Stumme, in Anwesenheit von
dessen Frau Sonia und seinem Stellvertreter Walter Vitt sowie
zahlreichen Mitgliedern des Bürgervereins. Der Anlass war
kein geringer: Feierte doch der Bürgerverein gleichzeitig die
Einweihung des frisch renovierten Bürgerhauses. Das gesamte
Innenleben des 1983 eingeweihten Hauses wurde mit starker
Eigenbeteiligung des Vereins modernisiert und zugleich der
Eingang behindertengerecht gestaltet. Vor allem aber die
komplette Einrichtung einer behindertengerechten Toiletten-
anlage ermöglicht das barrierefreie Zusammenleben von Be-
hinderten und Nichtbehinderten.
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Für uns
im Landtag:

Falk Heinrichs

Erste Hilfe bei Kindern
Familienbüro und Malteser bieten Kurs an

Netphen. Das Familienbüro
der Stadt Netphen bietet in
Kooperation mit dem Malte-
ser Hilfsdienst einen Erste-
Hilfe-Kurs speziell für Kinder
an. Oftmals sind bei kindli-
chen „Expeditionen“ Unfälle
vorprogrammiert. Wie aber
reagiert man, wenn es dazu
kommt? Gerade bei Kinder-
notfällen sind Eltern oft unsi-
cher und wissen nicht, was im
Ernstfall zu tun ist.

In einem Kurs wird hierzu
praktisches Wissen vermittelt,
damit Eltern in Notfallsitua-
tionen Ruhe bewahren und
im entscheidenden Augen-
blick das Richtige für ihr Kind
tun. Der Kurs ist kostenfrei
und findet am Dienstag, 30.
Mai, von 18 bis 21 Uhr im klei-

nen Sitzungssaal des Netphe-
ner Rathauses (Raum 3201)
statt.

Folgende Themen werden
behandelt:
• Unfallprävention
• Wie erkennt man eine Not-
fallsituation bei Säuglingen
und Kleinkindern?
• Maßnahmen bei Verbren-
nungen, Vergiftungen und
Knochenbrüchen
• Maßnahmen bei Bewusst-
losigkeit und Atemstörungen
Pseudokrupp, Asthma und Al-
lergien

Anmeldungen nimmt das
Familienbüro der Stadt
Netphen, Mechthild Klinge,
unter � 02738/603-148 oder
per E-Mail (m.klin-
ge@netphen.de) entgegen.

Spaß am Kochtopf
Seniorinnen und Kinder lernten Milchprodukte kennen

Netphen.
Die Veranstaltung „Koch-
spaß lecker – für kleine und
große Feinschmecker“ des
Familienbüros und der Se-
nioren-Service-Stelle der
Stadt Netphen fand vor Kur-
zem zum vierten Mal in der
Küche der Sekundarschule
Netphen statt. Unter dem
Motto „Die Milch macht’s“
kochten Seniorinnen und
Kinder zwischen sieben und
zwölf Jahren unter der Anlei-
tung der Ernährungsberate-
rin Jessica Bender Gerichte,
die Milchprodukte enthiel-
ten.

Nach den Themen „Freche
Früchtchen“, „Tolle Knolle“
und „Keine Angst vor Kohl
und Co.“ standen dieses Mal
Milchprodukte auf der Speise-
karte.

Bevor die 16 Kinder sich je-
doch auf die Zutaten stürzen
durften, wollte Jessica Bender
zunächst einmal wissen, wel-
che Milchprodukte es denn
überhaupt gibt. Natürlich
kannten die Kinder die Milch

selbst, aber auch, dass Käse,
Quark und Butter aus Milch
bestehen, war allen bekannt.

Gleich darauf ging das gro-
ße Kochen los. Mit der Hilfe
von drei Seniorinnen stellten
die Kinder in vier Gruppen
selbst Frischkäse, diverse Dips
zu Pellkartoffeln, Quarkbröt-
chen und Topfenknödel mit
Vanillesauce her. Dabei such-
ten die Kinder sich selbst die
richtigen Zutaten aus und
hantierten eigenständig mit
den Küchengeräten. Die Se-
niorinnen gaben ganz selten
Anweisungen, da die meisten
Kinder schon sehr selbständig
arbeiteten.

Theresa (12) und Joana (9)
nahmen bereits zum vierten
Mal teil und hatten keinerlei
Probleme, Kartoffeln zu ko-
chen und Dips herzustellen.
Die beiden sind total begeis-
tert von dem Konzept. „Bisher
haben alle Themen sehr viel
Spaß gemacht“, sagt Joana
und Theresa schließt sich an:
„Alle Gerichte sind total lecker
und zu Hause kann man sie
auch gut nachkochen.“ Und

auch die Seniorinnen sind be-
geistert von dem Konzept.
Constanze Schiffmann und
Karin Riedel waren bereits
zum zweiten Mal dabei und
beide können sich auch vor-
stellen, in Zukunft wieder teil-
zunehmen. Das Arbeiten mit
den Kindern mache „sehr viel
Spaß“ und auch die Seniorin-
nen konnten noch manches
von Jessica Bender lernen.

Noch mehr Spaß als das Ko-
chen machte das anschlie-
ßende Essen. Der Tisch wurde
gemeinsam gedeckt und die
Speisen wurden alle schön de-
koriert und angerichtet, so-
dass alles gleich noch ein biss-
chen besser schmeckte.

Jessica Bender hofft, dass
die Reihe in Zukunft fortge-
setzt werden kann und hat
sich schon genau erkundigt,
welche Themen die Kinder
sich wünschen. „Dabei stehen
Schokolade und Pasta ganz
hoch im Kurs“, sagt sie mit ei-
nem Lachen. Wenn alles gut
läuft, soll die Veranstaltung
im Herbst 2017 fortgeführt
werden.

Die Kinder und die Seniorinnen kochten unter Anleitung der Ernährungsberaterin Jessica
Bender Gerichte, die Milchprodukte enthielten. Foto: Eva Vitt

ASV-Vorstand neu gewählt
1. Vorsitzender Jörg von Szawinski erhielt das Vertrauen der Mitglieder

Netphen.
Bei der Jahreshaupversamm-
lung des Angelsportverein
(ASV) Netpherland wurde die
Besetzung des Vorstandes
geändert.

Da der bisherige erste Vor-
sitzende Hagen Fischbach aus
privaten und beruflichen
Gründen nicht mehr zu Verfü-
gung stand, wählte die Ver-
sammlung einstimmig Jörg
von Szawinski zum ersten
Vorsitzenden. Des Weiteren
wurde Martin Sauerwald zum
zweiten Schriftführer gewählt.

Der Vorstand setzt sich nun
wie folgt zusammen: erster

Vorsitzender Jörg von Szawin-
ski, zweiter Vorsitzender Ste-
phan Franke, erster Kassierer
Jan Schmidt, zweiter Kassierer
Helmut Ley, erster Schriftfüh-
rer Tobias Göbel, zweiter
Schriftführer Martin Sauer-
wald, erster Gewässerwart
Heinz Wagener und zweiter
Gewässerwart Martin Sauer-
wald.

Die vorbildlich geführte
Vereinskasse wurde für das
Angeljahr 2016 mit einem
kräftigen Plus abgeschlossen.

Zudem wurde für 50-jährige
Mitgliedschaft Hans Joachim
Winchenbach geehrt. Für sei-
ne Verdienste um die Besatz-

maßnahmen der Vereinsge-
wässer wurde Hans Joachim
Winchenbach ein Präsent
überreicht.

Der ASV Netpherland be-
steht seit 55 Jahren und hat,
wie die meisten Vereine, mit
einem Rückgang der Mitglie-
derzahlen zu kämpfen. Es soll
daher verstärkt um neue Mit-
glieder geworben werden. Das
Sommerfest 2017 wird wie im
vergangenen Jahr am Sohlba-
cher Weiher stattfinden.

Die Angelsaison hat bereits
begonnen. Die Siegreinigung
sowie die Reinigung der anlie-
genden Gewässer erfolgt am
22. April.

UnArt und Seven Hell
In Salchendorf wird am 21. und 22. April gefeiert
Salchendorf.
Der Jugendförderverein des
SV Germania Salchendorf
lädt für Freitag, 21. April, ab
20 Uhr zum Rock- und Tanz-
abend unter dem Motto
„Wüstefeld rockt“ ins beheiz-
te Zelt am oberen Sportplatz
in Salchendorf ein. Der
Abend beginnt mit der Sie-
gerländer Band „UnArt“, an-
schließend tritt die weit über
das Siegerland hinaus be-
kannte Band „Seven Hell“
auf.

Die traditionelle „Sand-Be-
ach-Party“ findet dann am da-
rauffolgenden Samstag, 22.
April, ab 20 Uhr (Einlass 19
Uhr) im beheizten Zelt am
oberen Sportplatz in Salchen-
dorf mit Sand und Sangria,
überragendem Sound, ani-
mierender Lightshow, gran-

dioser Stimmung und vor al-
lem Party-Musik bis zum Ab-
winken statt. Erstmals können
sich die Partygäste auf den
Live-Auftritt des „Malle“-Sän-
gers Jöli freuen.

Die Autos bleiben an die-
sem Samstag an den bekann-
ten Shuttle-Bus-Haltestellen
in Salchendorf und Ruders-
dorf stehen, da die K11 zwi-
schen Salchendorf und Ru-
dersdorf von 19 Uhr bis mor-
gens 6 Uhr gesperrt ist. Dort
startet wieder der kostenlose
Buspendelverkehr zum Sport-
platz Salchendorf.

Karten für die beiden Ver-
anstaltungen gibt es im Gast-
hof „Zum Johannland“ in Sal-
chendorf, Dursty Deuz, Kei-
lerhouse in Netphen sowie bei
allen Vorstandsmitgliedern
des Jugendfördervereins und
SV Germania Salchendorf.
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Werthenbach. Wem können 
Autofahrer in Sachen Qualität, 
Kompetenz und Service ver-
trauen? Kein einfaches Unter-
fangen bei rund 20.000 Freien 
Kfz-Werkstätten in Deutsch-
land. Orientierung bietet das 
Qualitätssiegel „Werkstatt 
des Vertrauens (WDV)“, das 
ausschließlich auf verlässliche 

Kunden-Empfehlungen beruht. 
Die Auto-Check Schmick GmbH, 
Fuhrmannsweg 2, in Werthen-
bach, hat diese Auszeichnung 
in diesem Jahr erneut erhalten.

Die Brancheninitiative Mister 
A.T.Z. ruft seit 2005 jedes Jahr 
Autofahrer auf, die Leistungen 
ihrer Werkstatt zu bewerten. 

Bundesweit beteiligen sich 
einige Tausend Freie Mehr-
markenwerkstätten an dieser 
unabhängigen Kundenzufrie-
denheitsabfrage. Auch bei der 
12. Aufl age war der Zuspruch 
wieder enorm: 123.904 gültige 
Stimmen (nachweisbar) erreich-
ten 2016 die Auswertungszent-
rale in Herdecke. Nur Werkstät-

ten mit einer Mindestanzahl 
positiver Stimmkarten erhalten 
die Auszeichnung. Dazu gehört 
auch die Auto-Check Schmick 
GmbH, die Experten für Repa-
ratur und kompetenten Rund-
um-Service für Fahrzeuge aller 
Marken. Seit über 50 Jahren ist 
die Auto-Check Schmick GmbH 
kompetenter Partner rund ums 
Fahrzeug. Seit fast 20 Jahren in 
zweiter Generation. Das hoch-
motivierte und qualifi zierte 
Team steht seinen Kunden bei 
Fragen stets zur Verfügung. 

Seit Juli vergangenen Jahres 
sind Werkstattmeister Thomas 
Siebel und Kfz-Mechatroni-
ker Pascal Berlet von VW neu 
im Team von der Auto-Check 
Schmick GmbH. Ein weiteres, 
neues Gesicht ist auch Heike 

Scholl, die Mitte April im Büro 
des Kfz-Meisterbetriebes arbei-
ten wird. Auch im kommenden 
Jahr möchten die Geschäftsfüh-
rer Peter und Jürgen Schmick 
mit ihrem Team, dass ihre Kun-
den mit ihrer Arbeit zufrieden 
sind. Vom 15. April bis zum 31. 
Oktober stellen sie sich erneut 
mit mehreren Tausend inha-
bergeführten Freien Kfz-Werk-
stätten in ganz Deutschland 
dem Votum ihrer Kundschaft. 
Mit gedruckten Stimmkarten 
oder online können Autofahrer 
ihre persönliche „Werkstatt des 
Vertrauens“ wählen. Als Kunde 
können Sie einen Neuwagen im 
Wert von 10.000 Euro gewin-
nen.
Weitere Informationen zur Au-
to-Check Schmick GmbH unter 
www.ac-schmick.de

Auto-Check Schmick GmbH 
Fuhrmannsweg 2, 57250 Netphen, Tel. 02737/9572

Fax 02737/93864,  E-Mail: info@ac-schmick.de

www.ac-schmick.de,  Mo-Fr 7:30 -18 Uhr, Sa 8 -12 Uhr

Alle Marken
Reparaturen
Service
Wartung
Faire Preise

Auto-Check Schmick  Kfz-Meisterbetrieb

ANZEIGE

Erneut „Werkstatt des Vertrauens“
Kunden sind mit der Arbeit von der Auto-Check Schmick GmbH sehr zufrieden

Das Team von der Auto-Check Schmick GmbH freut sich über das Qualitätssiegel 
„Werkstatt des Vertrauens (WDV)“, das sie in diesem Jahr zum wiederholten Mal er-
hielten. Foto: Stefanie Reinelt

geplant. Neben den jährli-
chen, traditionellen Tätigkei-
ten sollen aktiv die Landtags-
wahl und die Bundestagswahl
begleitet werden. Geplant
sind persönliche Gespräche
mit Bürgern, Diskussion und
Information über die bisher
erreichten sowie die noch an-
gestrebten Ziele. Mindest-
lohn, Verbesserungen bei der
Rente, Maßnahmen gegen
Steuerflucht, manches Wich-
tige konnte verwirklicht wer-
den. Erwartet wird jetzt eine
weitergehende, engagierte
Politik für soziale Gerechtig-
keit.

Eine Absage erteilte die Ver-
sammlung Rechtspopulismus
und rückwärts gewandter Po-
litik, „dies sei keine Alternati-
ve für Deutschland“.

Michael Weidig, der neue
Geschäftsführer des SPD-Un-
terbezirks Siegen-Wittgen-
stein berichtete auf der Jah-
reshauptversammlung über
sein Aufgabenfeld, die Zu-
sammenarbeit mit den SPD-
Ortsvereinen, über Weiterbil-
dungsangebote für Mitglieder
und die Planungen zum an-
stehenden Wahlkampf.

vertretender Vorsitzender),
Steffen Löhr (Kassierer), Elke
Bruch (Pressewartin), Uli
Müller (Seniorenbeauftrag-
ter), Ursel Christ (Beisitzerin)
und André Neumann (Beisit-
zer). Die Kontrollkommission
bilden Christel Kämpfer und
Dr. Margarete Ott. Für den
Unterbezirksausschuss wur-
den drei Delegierte gewählt:
Marc Seelbach, Steffen Löhr
und Valdrin Shala.

Der neue Vorstand hat für
2017 wieder viele Aktivitäten

vom Ortsverein die Willy-
Brandt-Medaille, einen Blu-
menstrauß und ein Präsent.

Ausgesprochen einstimmig
erfolgten anschließend die
Neuwahlen des Vorstandes.
Neue Ämter bekleiden nun
Marc Seelbach (Vorsitzender),
Sonia Ricciardi-Gronau (stell-
vertretende Vorsitzende), Jens
Hunecke (Schriftführer), Wer-
ner Leis (Bildungsbeauftrag-
ter), Christian Schipplock
(Beisitzer). Im Amt bestätigt
wurden Valdrin Shala (stell-

ropaparlament, Birgit Sippel,
hatten für Information und
Diskussion zur Verfügung ge-
standen.

Im Anschluss an den Re-
chenschaftsbericht erfolgten
turnusmäßig Vorstandswah-
len. Annette Scholl trat nicht
mehr zur Wiederwahl an.
Fraktionsvorsitzender Man-
fred Heinz würdigte in seiner
Rede das langjährige und en-
gagierte Wirken der scheiden-
den Vorsitzenden. Als beson-
dere Auszeichnung erhielt sie

Netphen.
Auf der Jahreshauptver-
sammlung des SPD-Ortsver-
eins Netphen im Alten Feuer-
wehrhaus begrüßte jetzt die
Vorsitzende Annette Scholl
die erschienenen Mitglieder.
Besonders hieß sie mit Chris-
tian Schipplock ein Neumit-
glied und als Gast Michael
Weidig, den neuen Ge-
schäftsführer des SPD-Un-
terbezirks Siegen-Wittgen-
stein willkommen.

In ihrem Rechenschaftsbe-
richt lieferte die Vorsitzende
einen Überblick über die im
vergangenen Jahr erfolgten
Aktivitäten. Kontakte und Ge-
spräche mit Bürgern hatten
ebenso auf dem Plan gestan-
den wie die Mitorganisation
des AWo-Sommerfestes, die
Mitwirkung am Stadtteilfest
am Heckersberg und eine Ta-
gesfahrt mit Bürgern und Mit-
gliedern. Auf den Versamm-
lungen waren jeweils beson-
dere Gäste eingeladen wor-
den: SPD-Landtagsmitglied
Falk Heinrichs, Bundestags-
kandidat Heiko Becker und
die SPD-Abgeordnete im Eu-

Neuer Vorsitzender der SPD
Vorstandswahlen: Marc Seelbach übernimmt das Amt von Annette Scholl

Die neuen Vorstandsmitglieder des SPD-Ortsvereins Netphen sind Elke Bruch, Marc Seel-
bach, Sonia Ricciardi-Gronau, Werner Leis, Steffen Löhr, Christian Schipplock, Jens Hunecke
und Valdrin Shala (v.l.).
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dritten und bei den NRW-
Meisterschaften auf dem fünf-
ten Platz. Auch im Vierkampf
wurde sie mit der Mannschaft
Kreismeisterin. Bei den NRW-
Meisterschaften wurde es am
Ende der vierte Platz.

Die Auszeichnung der bes-
ten Jugendmannschaft ging
an die erste Jugendmann-
schaft der Tischtennisge-
meinschaft Netphen. Die
Mannschaft, bestehend aus
Thomas Moritz, Martin Oer-
ter, Tom Scherotzki, Ben
Scherotzki, Marcel Braun und
Alexander Kölsch, wurde in
dieser Saison Meister in der
Bezirksliga und schaffte somit
den Aufstieg in die NRW-Liga.

Die Ehrung für das Famili-
ensportabzeichen 2016 ging
an Claudia Otterbach, mit ih-
ren Kindern Jenny und Jannik,
allesamt Mitglieder im TVE
Netphen.

sche Meisterin über 300 Meter
Hürden freuen. Bei den NRW-
Meisterschaften konnte sie
den dritten Platz, bei den
Deutschen Meisterschaften
den 25. Rang belegen. Im 100-
Meter-Lauf bei den Westfäli-
schen Meisterschaften lande-
te sie auf dem elften Platz. Da-
rüber hinaus wurde sie Kreis-
meisterin im Siebenkampf. In
derselben Kategorie erreichte
sie bei den Westfälischen
Meisterschaften den achten
und den NRW-Meisterschaf-
ten den 16. Platz. Bei den
Westfälischen Meisterschaf-
ten erreichte sie im 4 x 100
Meter-Staffellauf den siebten
Platz, bei den NRW-Meister-
schaften reichte es für Platz
14. Mit der Mannschaft wurde
sie im Siebenkampf Kreis-
meisterin, bei den Westfäli-
schen Meisterschaften lande-
te die Mannschaft auf dem

freuen. In dieser Kategorie be-
legte er bei den Deutschen
Meisterschaften den vierten
Platz. Bei den Westfälischen
Hallenmeisterschaften beleg-
te er im 60 Meter-Hürdenlauf
(U20) den zweiten Platz, bei
den Deutschen Meisterschaf-
ten reichte es für Platz 21. Im 4
x 100 Meter-Staffellauf (U20)
wurde er Kreismeister und
Westfälischer Meister. Bei den
Deutschen Meisterschaften
wurde er 15..

Jenny Otterbach, ebenfalls
Mitglied des TVE Netphen,
durfte sich über die Wahl zur
„Jugendsportlerin des Jahres
2016“ freuen.

Die Leichtathletin wurde
bei den Deutschen Jugend-
mannschaftsmeisterschaften
der Westfälischen Meister-
schaften Fünfte. Außerdem
durfte sie sich über die Titel
Kreismeisterin und Westfäli-

Jahres wurde Julian Henrichs
gewählt. Der Ausnahmesport-
ler konnte sich bereits 2014
und 2016 über die Auszeich-
nung zum „Sportler des Jah-
res“ freuen.

Über 110 Meter Hürden
wurde der Leichtathlet des
TVE Netphen Kreismeister,
belegte bei den Westfälischen
Meisterschaften den dritten
und bei den deutschen Meis-
terschaften den 17. Platz. In
der gleichen Kategorie hält er
den zweiten Platz auf der
Westfälischen Bestenliste so-
wie den 41. auf der DLV-Bes-
tenliste. Außerdem wurde er
Kreismeister im Zehnkampf
und liegt dort auf dem fünften
Platz der Westfälischen Bes-
tenliste und auf dem 48. der
DLV-Bestenliste. Er durfte
sich ebenfalls über den Titel
des Westfälischen Meisters im
4 x 200 Meter-Staffellauf (U20)

Netphen.
Der Stadtsportverband
Netphen (SSV) lud jetzt zahl-
reiche Sportlerinnen, Sport-
ler und Mannschaften zur
traditionellen Jugendsport-
lerehrung in das Forum des
Gymnasiums Netphen ein.

Der erste Vorsitzende des
SSV, Hans Joachim Werthen-
bach, Klaus Kettelhoit, der
stellvertretende Schulleiter
des Gymnasiums sowie Bür-
germeister Paul Wagener
sprachen zu Beginn der Ver-
anstaltung einige Grußworte.
Ganz besonders wurde hier-
bei die Wichtigkeit des Sports
und der Veranstaltung betont.

Auf eine kurze Jonglage ei-
nes Schülers folgte die Ehrung
der Leistungen und Erfolge
der Sportlerinnen, Sportler
und Mannschaften mit Me-
daillen und Urkunden. Zum
Rahmenprogramm gehörten
neben zwei Tanzgruppen
auch mehrere Gesangsvorträ-
ge, unter anderem von der
Schulband des Gymnasiums.
Nach einer kurzen Pause zeig-
te die TGW-Gruppe des TVE
Netphen unter der Leitung
von Carina Schmidt ihr Kön-
nen auf der Turnmatte.

Nach der allgemeinen
Mannschaftsehrung ging es
dann auf den Höhepunkt des
Abends zu: Die Auszeichnun-
gen der Sportlerinnen, Sport-
ler und Mannschaften des
Jahres 2016. Aufgrund der ho-
hen Anzahl und Qualität der
eingereichten Vorschläge fiel
die Auswahl der zu ehrenden
Sportlerinnen und Sportler
auch in diesem Jahr nicht
leicht.

Zum Jugendsportler des

Henrichs und Otterbach obenauf
Leichtathleten des TVE Netphen sind die „Jugendsportler des Jahres“

Die zahlreichen Sportlerinnen, Sportler und Mannschaften wurden in Netphen für ihre Leistungen und Erfolge im vergan-
genen Jahr mit Medaillen und Urkunden geehrt.

Hinweise für Wiesengräber
Netphen. Die Stadt Netphen
bittet die Grabnutzungsbe-
rechtigten von Wiesengrä-
bern, alle auf den Wiesengrä-
bern abgestellten Gegenstän-
de zu entfernen beziehungs-
weise abzuräumen.

Nach der Neufassung der
Friedhofssatzung der Stadt
Netphen vom 1. August 2016
ist das Abstellen von Pflanz-
schalen, Vasen oder figürli-
chem Schmuck auf den Grab-
platten/Abdeckungsflächen
und auf den Wiesenflächen
während der Wachstumsperi-
ode von April bis Oktober
nicht mehr erlaubt. Der
Grund dafür ist, dass diese
Gegenstände vor jedem Mäh-
durchgang sehr zeitaufwän-
dig von den Mitarbeitern des
Baubetriebshofes bezie-
hungsweise den Pflegefirmen

abgeräumt werden müssen.
Durch entsprechende Hin-
weisschilder auf den Wiesen-
grabfeldern wird hierauf
nochmals besonders hinge-
wiesen.

Für die Nutzungsberechtig-
ten von Begräbnisplätzen im
Bestattungswald weist die
Stadt Netphen darauf hin,
dass es im Bestattungswald
nicht erlaubt ist Kränze, Grab-
schmuck oder sonstige Grab-
beigaben niederzulegen, Ker-
zen oder Lampen (auch keine
LED-Lampen) aufzustellen
beziehungsweise Anpflan-
zungen oder eine grabähnli-
che Gestaltung des Bestat-
tungsplatzes vorzunehmen.
Die Stadt Netphen bittet da-
rum, alle abgelegten Gegen-
stände kurzfristig zu entfer-
nen.
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Unfallreparatur
Fachwerkstatt für KFZ-Lackierungen

Tel. 0271/75355 · Fax 0271/73196 · www.labianca.de

Siegstraße 5 · 57250 Netphen

GmbH

Auto-LackierereiAuto-Lackiererei

01 75 / 20 91 344

Holzeinschlag I Holzrücken
Kulturpfl ege

Wegeränder mulchen
Wildschadenbeseitigung

Schmidt, wurde Deutscher
Meister.

Das beste Herren-Team
stellte wieder der Turn- und
Sportverein Deuz. Gerhard
Schneider, Günter Bieler und
Uli Vitt wurden dreimal Deut-
scher Meister in den Katego-
rien Marathon, Halbmara-
thon und 10-Kilometer-Stra-
ßenlauf.

Neben den Ehrungen der
Sportlerinnen und Sportler
des Jahres werden jedes Jahr
Personen geehrt, die sich in
besonderem Maße und mit
großem Engagement für den
Sport der Stadt Netphen ein-
gesetzt haben. In diesem Jahr
wurden geehrt: Uwe Durgut
vom Schützenverein Afhol-
derbach (seit mehr als 35 Jah-
ren aktiver Schütze), Her-
mann-Josef Kringe von der
Schützenbruderschaft „St.
Hubertus“ Salchendorf-Hel-
gersdorf (großes Engagement
innerhalb der Schützenbru-
derschaft, unter anderem 20
Jahre erster Kassierer), Hans-
Werner Fick (seit 28 Jahren ak-
tives Mitglied), Helmut Mühl-
nickel (seit 37 Jahren aktives
Mitglied) und Ulrich Schnei-
der (seit 28 Jahren aktives Mit-
glied) vom Tennisclub Deuz,
die verantwortlich für die In-
standsetzung und Erhaltung
der Tennisplätze und die Ver-
schönerung der Anlage wa-
ren, und Dr. Astrid Petermann
vom Turnverein Eckmanns-
hausen (30 Mal Goldenes
Sportabzeichen).

der NRW-Senioren-Hallen-
meisterin über 3000 Meter
freuen.

Ebenfalls vom TuS Deuz
wurde Gerhard Schneider als
bester Einzelsportler ausge-
zeichnet. Der Läufer wurde
Deutscher Marathonmeister.
Außerdem erlangte er sowohl
den zweiten Platz bei den
Deutschen 10-Kilometer-
Straßenlaufmeisterschaften
als auch bei den Deutschen
Halbmarathonmeisterschaf-
ten.

Als beste Mannschaft der
Damen wurde die Cross-Du-
athletinnen des TVE Netphen
ausgezeichnet. Das Team, be-
stehend aus Katrin Hartmann,
Miriam Jupe und Nadine

Außerdem belegte sie bei den
Deutschen Seniorenmeister-
schaften sowohl über 1500
Meter als auch über 800 Meter
den zweiten Platz.

Bei den Westfälischen Se-
niorenmeisterschaften reich-
te es in diesen beiden Katego-
rien sogar für den ersten Platz.
Im Lauf über 400 Meter
schaffte sie den zweiten Platz.
Auch den Titel der NRW-
Langstreckenmeisterin über
5000 Meter konnte sie für sich
beanspruchen. Bei den Deut-
schen Hallen-Seniorenmeis-
terschaften erreichte sie im
800-Meter-Lauf den vierten
und im 3.000-Meter-Lauf den
zweiten Platz. Außerdem
durfte sie sich über den Titel

Tischtennisspieler Rene
Theillout von der Tischtennis-
gemeinschaft Netphen wurde
in seiner Altersklasse Ü70 im
Herren-Doppel Erster bei den
Weltmeisterschaften. Bei der-
art großartigen sportlichen
Erfolgen ist die Wahl zu den
besten Einzelsportlern und
Mannschaften in diesem Jahr
besonders schwer gefallen.

Gabi Müller-Scherzant vom
Turn- und Sportverein Deuz
wurde als beste Einzelsportle-
rin ausgezeichnet. Die Leicht-
athletin wurde Westfälische
Cross-Meisterin und Kreis-
Cross-Meisterin. Bei den 10-
Kilometer-Straßenlaufmeis-
terschaften durfte sie sich
über den vierten Platz freuen.

Netphen.
Der Stadtsportverband
Netphen (SSV) lud jetzt zur
Ehrung der Einzelsportlerin-
nen und -sportler sowie
Mannschaften des Jahres
2016 in den großen Sitzungs-
saal des Rathauses Netphen
ein. Durch den Abend führte
Hans-Jürgen Stangier, erster
Vorsitzender des TuS Deuz.

In ihren Grußworten beton-
ten sowohl der erste Vorsit-
zende des SSV Hans Joachim
Werthenbach als auch
Netphens Bürgermeister Paul
Wagener die Bedeutung der
Veranstaltung für den Sport in
der Region und die Gesell-
schaft. „Dies ist ein Abend, der
mit und für den Sport geschaf-
fen wurde“, brachte Hans Joa-
chim Werthenbach es auf den
Punkt.

Unter den etwa 140 zu eh-
renden Sportlerinnen und
Sportlern war dieses Mal so-
gar ein Weltmeister dabei: Der

Abend für den Sport in der Region
Stadtsportverband Netphen zeichnete herausragende Leistungen aus

Die erfolgreichsten Sportler, Sportlerinnen und Mannschaften des Jahres 2016 wurden
jetzt in Netphen ausgezeichnet.

Nach der Wiesn ist vor der Wiesn: Der Vorverkauf für das Oktoberfest am 13.
und 14. Oktober in Salchendorf (Fußballplatzgelände) ist ge-

startet. Gefeiert wird am 13. Oktober mit den Top Stars von „Allgäu-Power“. Am 14. Oktober er-
wartet die Partygäste nach dem Musikzug der Freiwilligen Feuerwehr Netphen ein Highlight
des Münchener Oktoberfestes – „Die Wolfsegger Buam“. „Allgäu Power“ und „Die Wolfsegger
Buam“ sind Originale der „Canstatter Wasen“ und der „Münchner Wiesn“ und garantieren ei-
ne Top-Party bis tief in die Nacht. Bayrische Schmankerl und Speisen werden wieder angebo-
ten. Es gibt nummerierte Tische/Sitzplätze im großen, beheizten Festzelt. Eintrittskarten sind
erhältlich beim Optik Forum Krumm, Juwelier Stettner und im Keiler-House in Netphen. An
beiden Tagen bringt der Bus-Service die Partygäste zum Zelt und zurück (Netphen - Deuz - Sal-
chendorf - Rudersdorf - Festzelt und Retour). Infos gibt es unter www.netphen-events.de.
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WO SIND WIRWO SIND WIR??

Die Medienberaterinnen 
der NeNa, Beate Gardlo 
und Sandra Angelopoulos,
waren wieder im Netpher-
land an besonderen Orten 
unterwegs. Letztes Mal 
machten sie einen Abstecher 
zur Nenkersdorfer Mühle. 
Das hatte Heidi Noeh richtig
erkannt und gewann einen 
Gutschein über 25 Euro für 
eine Fenster-/Gebäude-
reinigung von der Firma 
Fischbach GmbH. 
Erkennen Sie, wo sich die 
beiden Medienberaterinnen 
diesmal befi nden? Wenn ja, 
schreiben Sie uns die richtige
Lösung bis Freitag, 28. 
April, per E-Mail an nena@
siegerlandkurier.de oder 
per Postkarte an Siegerland-
Kurier, Stichwort „NeNa“, 
Leimbachstraße 179, 57074 
Siegen. Zu gewinnen gibt 
es einen Gutschein über 
50 Euro bei der Premium-
Gärtnerei Knöbel in Deuz. 
Das Los entscheidet, der 
Gewinner wird benachrichtigt.

Unternehmen befragt
Verwaltung möchte Zusammenarbeit verbessern

Netphen/Siegerland.
Die Wirtschaftsförderungen
aller Städte, Gemeinden und
des Kreises Siegen-Wittgen-
stein führen derzeit eine ge-
meinsame Unternehmens-
befragung zum Thema „mit-
telstandsfreundliche Verwal-
tung“ durch.

Denn nur wenn die Kreis-
und Stadtverwaltung erfährt
und weiß, was den Unterneh-
men in der Zusammenarbeit
mit der öffentlichen Verwal-
tung besonders wichtig ist,
können sich die Verwaltungen
in geeigneter Weise darauf
einstellen. Daher wurden an
Unternehmen in der Stadt
Netphen kürzlich rund 650
Einladungen zur Teilnahme
an der Befragung per E-Mail
und per Post verschickt. Aber

auch die Unternehmen, die
aufgrund unvollständiger Da-
tenbanken versehentlich
nicht angeschrieben wurden,
aber dennoch ihre Meinung
mitteilen möchten, sind ein-
geladen, über die Seite
www.netphen.de\Unterneh-
mensbefragung teilzuneh-
men. Ziel der Umfrage ist, die
Erwartungen und Forderun-
gen der Industrie, des Gewer-
bes, des Handels und des
Dienstleistungssektors im
Umgang mit der Verwaltung
zu erfassen. Dabei ist der Ver-
waltung ebenfalls wichtig zu
erfahren, wie zufrieden die
Unternehmen mit ihrem
Standort, den Standortfakto-
ren und der Serviceleistung
der Verwaltung sind. Was
kann besser gemacht werden,
wo ist Handlungsbedarf und

wie können die Dienstleistun-
gen in der Verwaltung im Inte-
resse der Unternehmen opti-
miert werden? Mit den Ergeb-
nissen und den Erkenntnissen
der Befragung wird die Ver-
waltung mögliche Hand-
lungsfelder ableiten und
Maßnahmen erarbeiten, die
die Zusammenarbeit zwi-
schen Wirtschaft und Verwal-
tung stärken und auch verein-
fachen. Nur durch die Mithilfe
und Unterstützung durch die
Unternehmen erhält die Ver-
waltung fundierte Ergebnisse,
die zum wirksamen und effek-
tiven Handeln veranlassen
können.

i Für Rückfragen stehen die Projekt-
leiterin Sabine Schmidt (Kreis Sie-
gen-Wittgenstein) unter � 0271/
333-1166 oder Marlene Krippen-
dorf (Stadt Netphen), � 02738/
603-220 zur Verfügung.

Slogan gesucht
Stadt entwirft Erkennungszeichen für Netphen
Netphen.
Die Stadt Netphen plant, ein
unverwechselbares Erken-
nungszeichen für Netphen zu
entwerfen, mit dem sich die
Gesamtstadt künftig nach in-
nen und außen als Marke
präsentiert.

Gesucht wird ein individu-
eller, überraschender, vor al-
lem aber überzeugender Slo-
gan, der die Identifikation mit
Netphen möglich macht. Da-
zu braucht die Stadt die Mit-
hilfe ihrer Bürger. Sie sollen
sich ein paar Minuten Zeit
nehmen und sich Gedanken
zu folgenden Fragen machen:
• Was macht Netphen aus?
• Wofür steht Netphen?
• Was unterscheidet Netphen
von anderen Städten?

Als Antwort genügen einige
wenige Schlagwörter. Wer da-
rüber hinaus auch eine Idee

für ein dazu passendes Logo
hat, kann seiner Antwort auch
gerne Skizzen beifügen. Die
Antwort mit Namen und An-
schrift ist bis zum Montag, 24.
April, entweder per E-Mail
an wirtschaftsförde-
rung@netphen.de, Betreff:
„Slogan“, oder per Post an
Stadt Netphen, Amtsstraße 2 +
6, Stichwort „Slogan“, 57250
Netphen, zu senden. Das En-
gagement wird belohnt. Alle
eingegangenen Einsendun-
gen nehmen an einer Verlo-
sung teil. Zu gewinnen gibt es
je zehn Einsendungen einen
Gutschein von lokalen Einzel-
händlern aus der Stadt
Netphen. Die Auswertung der
Vorschläge erfolgt im Rahmen
der Slogan-Entwicklung
durch die fachliche Beglei-
tung einer Marketing-Agen-
tur. Über den weiteren Pro-
zess wird berichtet.

Von wegen altes Eisen
„Mitmachtänze“: 20 Senioren waren dabei

Netphen.
Erwartungsvoll kamen jetzt
etwa 20 Senioren zwischen
50 und 90 Jahren in den Gym-
nastikraum des Gymnasiums
Netphen. Hier startete ein
neues Tanzangebot im Rah-
men des Projekts Neuland
unter dem Titel „Mitmach-
tänze für Jung und Alt“ in Ko-
operation zwischen dem
Gymnasium Netphen und
der Senioren-Service-Stelle
der Stadt Netphen.

Barbara Kerkhoff, versierte
Seniorentanzlehrerin aus Sie-
gen, gelang es im Nu die Tanz-
begeisterten zu internationa-
ler Musik auf die Tanzfläche
zu bekommen. Sie bat die
Teilnehmer, sich im Kreis auf-
zustellen, schaltete den CD-
Player an und schon ging es
los zur Tanzansage „vorwärts
– seitwärts – rückwärtsgehen“.
Die Figuren wurden nicht vor-
her angesagt, sondern im
Rhythmus zur Musik gespro-
chen. Eine Auswahl ganz un-

terschiedlicher Tänze zu in-
ternationaler Folklore, Schla-
ger, Country und Gesell-
schaftstanz hatte Barbara
Kerkhoff im Gepäck. Keiner
blieb sitzen, alle machten mit.
Die Stimmung war ausgelas-
sen. Alle waren gekommen,
weil sie Freude an Bewegung,
Musik und Geselligkeit haben.
Das Tolle war, dass man kei-
nen Partner mitbringen muss-
te und dennoch nicht allein
auf der Tanzfläche war.

Die unterschiedlichen
Schrittkombinationen und Fi-
gurenfolgen beanspruchten
die volle Koordination und
Konzentration der Teilneh-
menden. So ist das Tanzen ge-
nerell auch ein hervorragen-
des Gehirntraining. Nach ins-
gesamt sechs Kurseinheiten
ist das Tanzangebot nun mit
vielen neuen Eindrücken und
Kontakten zu Ende gegangen.
Wenn es eine Fortbildung ge-
ben sollte, hoffen die Akteure,
auch Schüler zum Mitmachen
zu animieren.

Die Teilnehmer stellten sich im Kreis auf, um dann gemein-
sam zu tanzen.

Frische Kräuter
neu eingetroffen!
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• Familienfeiern zu jedem Anlass
• Partyservice außer Haus
• Moderne Gästezimmer

Familie Büdenbender
Glockenstraße 11 · 57250 Netphen

Tel.: 0 27 37/95 83 · info@gasthof-jokebes.de
www.gasthof-jokebes.de

Frohe Ostern wünscht 
das Team vom

• Familienfeiern zu jedem Anlass
• Partyservice außer Haus
• Moderne Gästezimmer

Familie Büdenbender
Glockenstraße 11 · 57250 Netphen

Tel.: 0 27 37/95 83 · info@gasthof-jokebes.de
www.gasthof-jokebes.de

Tischreservierungen nehmen 
wir gerne entgegen!

R I S T O R A N T E  R I V I E R A

S E I T  1 9 8 9

Inh. Familie Patitucci
Bruchstraße 1, 57250 Netphen, Telefon 0271 79288

Öffnungszeiten:
Montag bis Samstag 12 – 14.30 Uhr, 18 – 23 Uhr, Sonntag 12 – 14.30 Uhr, 17 – 23 Uhr
Karfreitag sowie Ostersonntag und -montag haben wir wie gewohnt für Sie geöffnet!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Wir wünschen unseren Gästen
ein frohes Osterfest!

FROHE OSTERN

Sein traditionelles Ostereierschießen richtet der
Schützenverein

Seelbachtal Dreis-Tiefenbach am Sonntag, 9. April, aus. Geschossen wird morgens ab 10 Uhr
bis zum frühen Abend (18 Uhr). Schießen können alle Gäste ab dem 12. Lebensjahr. Auch die
Kleinen können an der Scatt-Anlage ihr Können unter Beweis stellen. Für die Verpflegung ist
bestens gesorgt. Mittags wird Erbsensuppe mit Wurst gereicht. Nachmittags gibt es Waffeln,
Kaffee und Kuchen. 2500 bunte Ostereier warten auf die erfolgreichen Schützen. Der oder die
Beste mit der besten Punktzahl erhält einen Osterhasen. Jeder – ob jung oder alt – ist eingela-
den, einige gemütliche Stunden in der Seelbach zu verbringen.

Mister Stride bei „Dr. Jekyll
and Mr. Hyde“ zurückblicken.

Vor in Erinnerungen
schwelgendem Publikum bo-
ten sie im Halbplayback mit
ausdrucksstarker Gestik und
Mimik unvergessliche Klassi-
ker von Simon and Garfunkel,
deren Songs sie auf ihre eige-
ne Art und Weise interpretier-
ten. Welthits wie „The Boxer“,
„Sound of Silence“ oder
„Bridge over Troubled Water“,
um nur einige zu nennen,
aber auch weniger bekannte
wie „April Comes She Will“
wurden dargeboten. Auch
eingestreute Gedichte und
persönliche Ansprachen hat-
ten ihren Platz in dieser Auf-
führung. Fernández, der sich
ebenfalls als großer Elvis-
Presley-Fan outete, zollte ihm
mit dem gefühlvoll gesunge-
nen Klassiker „You Are Always
on My Mind“ Tribut. Ebenfalls
im Gepäck hatten sie ihre be-
reits erschienene CD „Words
& Prophets“.

Die nächste Ausgabe des
Café Couleurs ist am Sonntag,
11. Juni, mit dem „Anni Gräb
Acoustic Trio“.

cals wie „Dr. Jekyll and Mr.
Hyde“, als Radames in „Aida“
und als Aramis in „Die Drei
Musketiere“. Marco Knehr
kann ebenfalls bereits auf vie-
le Erfolge, unter anderem als
Scapino bei „Dracula“ und

fia“ und der spanischen Rock-
band „Droga del Espiritu“,
aber auch unlängst durch sei-
ne Auftritte als Hauptdarstel-
ler in den im Siegener Apollo-
Theater von Musicalkultur
Daaden aufgeführten Musi-

und Knehr für diesen Nach-
mittag bei Café Couleur zu
Gast sein durften, sind vielen
„Insidern“ auch schon als
Sänger und Musical-Darstel-
ler bekannt. Javier Fernández
als Sänger des Duos „Filoso-

Netphen.
Das hätten sich die Ehren-
amtlichen des Café Couleur
nicht träumen lassen, ihre
erste Ausgabe im Jahr 2017
im heimeligen Ambiente des
Alten Feuerwehrhauses in
Netphen vor vollem Haus
und mit begeistertem Publi-
kum zu erleben.

Die mehrmals im Jahr sonn-
tags stattfindende Netphener
Initiative geht mittlerweile in
das vierte Jahr ihres Bestehens
und kann sich sogar mit ei-
nem Reiseführer-Eintrag bei
Marco Polo zum Siegerland
als „Geheimtipp“ rühmen.
Viele neue, ausdrucksstarke
Bilder gaben dem Auftritt von
Javier Fernández und Marco
Knehr mit ihrem musikali-
schen Tribut an das weltbe-
kannte Duo „Simon and Gar-
funkel“ einen glanzvollen
Rahmen, erneut garniert mit
Kaffee und Kuchenspezialitä-
ten. Javier Fernández und
Marco Knehr, die nach ihrem
Kurzauftritt bei der Premiere
von Kunst gegen Bares in
Netphen als Duo Fernández

In Erinnerungen schwelgen
Fernández und Knehr waren beim Café Couleur in Netphen zu Gast

Mit ausdrucksstarker Gestik und Mimik interpretierten Javier Fernández und Marco Knehr
die Klassiker von Simon and Garfunkel.
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VergissMeinNicht
Ent lastung pf legender  Angehöriger

Netphen e.V.

für pflegende Angehörige von
kranken und älteren Menschen.
Rufen Sie an 0 27 38  6 88 82 29

Hilfe

Siegstraße 22
57250 Netphen-
Dreis-Tiefenbach

gegenüber Bombardier

Täglich geöffnet 

von 11.00-22.00 Uhr 

auch an Sonn- und Feiertagen!

vom 
Dreisber-Grill

Tel. 02 71/7 83 30
Fax 02 71/7 87 95

Die Mathematik-Olympiade für Grundschüler
fand jetzt zum 20.

Mal in der Stadt Netphen statt. Alle Grundschulen, die an der Olympiade teil-
nehmen wollten, hatten im Vorfeld ihre eigenen Vorentscheidungen, bei de-
nen sich die besten Rechen- und Knobelkünstler für eine weitere Runde quali-
fizierten. Zu der Schlussrunde lud die Grundschule Niedernetphen in ihre Aula
ein. Insgesamt überzeugten 32 Schüler bei den Vorentscheidungen und nah-
men so am „Finale“ teil. Noch am selben Tag wurden ebenfalls in der Aula der
Grundschule die Schüler von Netphens Bürgermeister Paul Wagener ausge-
zeichnet. Eine Schulklasse hatte im Musikunterricht extra das Lied „Bruder Ja-
kob“ auf mehreren Sprachen einstudiert und sogar eine eigene Strophe für die

Mathematik-Olympiade dazu gedichtet. Zu der bekannten Melodie sangen die
Kinder im Kanon „Wer kann knobeln? Wer kann rechnen?“ und begeisterten
damit Lehrer und Eltern. Danach richteten sowohl die Rektorin Annette
Kramps als auch Paul Wagener Grußworte an die Anwesenden. Beide beton-
ten, dass es wichtig sei, fit im Kopf zu bleiben und lobten im Zuge dessen die
Lehrer und Eltern, die das mathematische Denken der Kinder jederzeit fördern
und unterstützen. Der eigentliche Höhepunkt der Veranstaltung war jedoch
die Siegerehrung. Paul Wagener ehrte insgesamt neun Kinder, die auf dem ers-
ten Rang landeten, 13, die den zweiten Rang erlangten und zehn, die den drit-
ten Rang erreichten. Zusätzlich zu ihren Urkunden suchten sich die Kinder
noch ein kleines Präsent aus.

Grün-Weiße Schützennacht
Netphener Traditionsverein feierte 90-jähriges Bestehen

Netphen.
Ausverkauft war kürzlich die
„Grün-Weiße Schützen-
nacht“ in der Georg-Heim-
ann-Halle in Netphen. In An-
betracht dessen, dass der
Schützenverein stolze 90 Jah-
re besteht, hatten dies die
Veranstalter auch erwartet.

Mit schwungvollen Marsch-
melodien untermalte der Mu-
sikzug der Freiwilligen Feuer-
wehr Netphen unter der Lei-
tung von Johannes Werthen-
bach den Festabend bis zu
den späteren Ehrungen. Cars-
ten Hartmann, erster Vorsit-
zende des SV Netphen, freute
sich über das volle Haus und
begrüßte aus den eigenen Rei-
hen das Königspaar Manfred
Spies (krank) und Sabine Di-
ckel, das Jugendkönigspaar
Axel Spies und Patrizia Böhm
sowie den Stadtkönig Georg
Fredrich mit seiner Gattin
Christiane. Einen Willkom-

mensgruß richtete Hartmann
auch an Hans Oehm, Fach-
schaftsvorsitzender des Stadt-
sportverbandes Netphen. Zu
den Gastvereien zählen die
Schützenvereine Sohlbach,
Afholderbach, Dreis-Tiefen-
bach, Brauersdorf, Herzhau-
sen, Kaan-Marienborn, Sal-
chendorf/Helgersdorf, Ru-
dersdorf und Irmgarteichen.
Ein Grußwort an die Netpher
Schützen richtete Bürger-
meister Paul Wagener als
Schirmherr: „Der Schützen-
verein Netphen ist in hohem
Maß ein Traditionsverein.“

Als Auftakt zu den Ehrun-
gen spielte der Musikzug die
Melodie „Wir in Westfalen“.
Mit Stolz ehrte Carsten Hart-
mann dann die Jubilare: Alex
Göbel (25 Jahre), Tanja Hart-
mann-Sting, Martina Spies,
Andreas Oehm (je 30 Jahre),
Eckhard Scharf, Hans Oehm,
Wolfgang, Hermann Spies
und Hans Hermann Weber (je

50 Jahre). Beachtliche 60 Jahre
gehört Klaus Göbel dem Ver-
ein an. Darüber hinaus erhielt
Willi Benner einen Gutschein
für die gute Pflege des Schüt-
zenhauses „In der Halbach“
und darf sich über ein
Schlemmerfrühstück im Jagd-
hof Glashütte freuen.

Nach dem offiziellen Teil
kamen insbesondere die ju-
gendlichen Gäste auf ihre
Kosten. Mit Metal- und Hard-
rock-Klängen heizte die
Show- und Coverband „Ato-
mic Playboys“ aus Hamburg
mächtig ein. Bei der Tombola
gab es als ersten Preis eine
Woche Aufenthalt im Tuxertal
zu gewinnen. Das Vogelschie-
ßen des Schützenvereins
Netphen mit seinen 186 Mit-
gliedern findet am 12. August
statt, ein Höhepunkt dürfte
am 19. August das Open Air-
Schützenfest auf dem Rat-
hausplatz mit Festzug durch
den Ort werden.

Der erste Vorsitzende Carsten Hartmann ehrte bei der „Grün-Weißen Schützennacht“ die
Jubilare.

Strauchschnitt
wird gesammelt
Netphen. Auch in diesem
Frühjahr wird die Stadt
Netphen wieder eine Baum-
und Strauchschnittsammlung
durchführen, und zwar am
Donnerstag, 27., und Freitag,
28. April. Die Anmeldung zur
Abholung ist bis zum 14. April
mittels Anforderungskarte
(erhältlich beim Bürgerbüro)
oder unter www.netphen.de
vorzunehmen. Der Astschnitt
muss in gebündelter Form am
Abfuhrtag bis spätestens 6
Uhr zur Abholung an der Stra-
ße liegen. Die Bündel dürfen
eine Länge von 1,50 Meter
und einen Durchmesser von
0,60 Meter nicht überschrei-
ten. Die Aststärke darf maxi-
mal 8 Zentimeter betragen.
Sonstige Bio- oder Gartenab-
fälle, etwa in Kartons oder Sä-
cke verpackt, werden nicht
mitgenommen. Diese Abfälle
sind über die Biotonne zu ent-
sorgen beziehungsweise über
den eigenen Komposter. Fra-
gen beantwortet der Abfall-
service der Stadt Netphen un-
ter � 02738/603-206,
� 02738/603-205.
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Kreuz seine breitgefächerte
Arbeit nicht so gut umsetzen.
„Ehrenamtler sind das Wich-
tigste – ohne sie geht nichts“,
sagt Jutta Weber. „Es ist uns
außerdem wichtig, dass die
Ehrenamtlichen ganz eigen-
verantwortlich in ihren Berei-
chen arbeiten können und
sich selbst mit Ideen und Kon-
zepten einbringen. Das Au-
genmerk der Arbeit des Deut-
schen Roten Kreuzes liegt
schon lange nicht mehr nur
auf der Erstversorgung und
dem Blutspenden, mittlerwei-
le sind wir viel mehr in der So-
zialarbeit tätig.“

Viele Bereiche des öffentli-
chen und sozialen Lebens
können ohne Ehrenamtliche
kaum existieren. Wer sich
selbst gerne engagieren
möchte und bereit ist, ande-
ren zu helfen oder für die Ge-
meinschaft tätig zu werden,
kann sich unter � 02738/
603131 an Michael Schneider
vom Bürgerservice der Stadt
Netphen wenden.

Wichtig findet sie auch die
Flüchtlingsbetreuung: „Wir
bieten jeden Tag mehrere
Deutschkurse an. Mittlerweile
geht es nicht mehr nur um das
erste Willkommenheißen,
sondern um wirkliche Inte-
gration. Wir haben ein tolles
Team an ehrenamtlichen Hel-
fern in der Flüchtlingsarbeit.“
Das „Team Migration“ des
Deutschen Roten Kreuzes
umfasst mittlerweile fast 20
Personen, von denen mehr als
zehn in der Sprachvermitt-
lung tätig sind. Neben den
Deutschkursen werden für die
Geflüchteten auch Exkursio-
nen, beispielsweise ins Obere
Schloss angeboten, um das
nähere Umfeld besser ken-
nenzulernen. „Zwei der Ge-
flüchteten haben letztes Jahr
ihre Arbeit als Freiwillige im
Bundesfreiwilligendienst auf-
genommen und unterstützen
die Arbeiten des DRK in den
verschiedensten Bereichen“,
so Jutta Weber. „Mit Unter-
stützung der Aktion Mensch
haben wir eine Stelle zur Ko-
ordination ehrenamtlicher
Arbeit in der Flüchtlingshilfe
errichtet. Karsten Barghorn
wird drei Jahre lang als An-
sprechpartner für Menschen
fungieren, die sich ehrenamt-
lich in der Flüchtlingshilfe en-
gagieren wollen oder es be-
reits tun.“

Ohne das Team und die vie-
len ehrenamtlichen Helfer
könnte das Deutsche Rote

ben gerufen. „Zwei Damen
nähen waschbare Einlagen,
die es jungen Mädchen er-
möglichen, auch während ih-
rer Menstruation die Schule
zu besuchen“, erklärt Jutta
Weber. In diesem Jahr soll in
Uganda außerdem ein Brun-
nen gebaut werden, welcher
vielen Menschen einen Zu-
gang zu sauberem Trinkwas-
ser ermöglichen soll. „Für all
unsere Projekte sind wir auf
Spendengelder angewiesen.
Diese können wir komplett
kontrollieren und jede Spen-
de kommt genau dort an, wo
sie hin soll“, so Jutta Weber.
„Mir macht es richtig Spaß,
dass es bei diesen Projekten
nur Gewinner gibt.“

Das Programm „50+ – Nix
für junges Gemüse“ des Deut-
schen Roten Kreuzes wurde
im vergangenen Jahr von über
2800 Menschen besucht. Der
Fahrdienst des DRK wurde
von rund 1453 Personen ge-
nutzt. Ob Kurse rund um das
Thema Gesundheit, Kurse für
„Senioren und Technik“, den
alljährlichen Preisskatveran-
staltungen, Bastelnachmitta-
ge oder Autorenlesungen –
das Programm 50+ bietet je-
des Jahr abwechslungsreiche
Veranstaltungen im DRK-
Haus in Dreis-Tiefenbach.
„Die Angebote werden dan-
kend angenommen und es ist
schön, dass wir Menschen je-
den Alters ansprechen kön-
nen“, freut sich Jutta Weber.

in die Selbstständigkeit er-
möglicht werden und unter
dem Slogan „children in
need“ erhalten besonders be-
dürftige Kinder Soforthilfe
und bekommen den Zugang
zu Bildung erleichtert.

In Simbabwe sind die
„Bambisana“ als Teil des Pro-
jektes „Willkommen im Le-
ben“ aktiv. Dieses unterstützt
junge Mütter mit uner-
wünschten Babys mit einer
Erstlingsausstattung und Din-
gen wie Windeln oder Hand-
tüchern. Außerdem finanzie-
ren die „Bambisana“ in Sim-
babwe jährlich ein Projekt zur
Verbesserung der Patienten-
versorgung.

Neben dem Bildungspro-
jekt und der AIDS-Aufklärung
wurde in Uganda unter ande-
rem das „pads project“ ins Le-

� Von Jana Göbel
redaktion-si@siegerlandkurier.de

Dreis-Tiefenbach.
Jutta Weber setzt sich seit
rund 40 Jahren in den ver-
schiedensten Arbeitsberei-
chen des Deutschen Roten
Kreuzes ein und ist seit circa
35 Jahren im Vorstand aktiv.
Unter anderem hat sie das
Hilfsprojekt „Bambisana“
ins Leben gerufen und ge-
meinsam mit Helmut Matko-
witz das „50+ Programm“
aufgebaut.

„Schon in meiner Jugend
bin ich zum Deutschen Roten
Kreuz mitgegangen und dann
dort hängengeblieben“, er-
zählt Jutta Weber. „Ich finde
es toll, dass hier im Haus viel
los ist. Es war auch schon im-
mer unser Wunsch, mitten im
Dorf einen Ort voller Leben zu
schaffen.“

Die Projektgruppe „Bambi-
sana – eine helfende Hand“ ist
für Jutta Weber ein echtes An-
liegen. „Entstanden ist die
Idee als Firmprojekt. Aber die
Jugendlichen waren von der
Sache so begeistert, dass sie
noch heute engagiert bei der
Sache sind“, erklärt sie. Die
Gruppe setzt sich, gemeinsam
mit Partnern vor Ort, für un-
terschiedlichste Hilfsprojekte
in Afrika ein.

In Südafrika werden unter
anderem Veranstaltungen in
Schulen und Gemeinden or-
ganisiert, um die Menschen
rund um das Thema AIDS auf-
zuklären. Außerdem soll
durch Mikrokredite den Men-
schen in der Region der Start

„Mehr als nur Blutspenden“
Jutta Weber schätzt die Sozialarbeit des Deutschen Roten Kreuzes

Die Projektgruppe „Bambisana – eine helfende Hand“ unterstützt unter anderem die AIDS-
Aufklärung in ugandischen Schulen. Foto: Jutta Weber

Für das Programm 50+ organisiert Jutta Weber unter ande-
rem die Bastelnachmittage. Foto: Jana Göbel

Name: Jutta Weber 
Wohnort: Hilchenbach

Ich bin ehrenamtlich tätig seit...  
circa 40 Jahren.

Ich engagiere mich  
ehrenamtlich tätig weil...  
ich die Arbeit des DRK schon  
früh kennengelernt habe und  
dort einfach hängengeblieben bin.

Besonders Spaß macht es mir...  
wenn es durch unsere Projekte  
nur Gewinner gibt und mit so 
einem tollen Team zusammen- 
zuarbeiten.

Zur Person

Sie sind selbst im Verein,  
Verband oder bei einer  
Institution aktiv? 

Kennen Sie jemanden,  
der sich besonders für seine 
Mitmenschen einsetzt? 
Dann schreiben Sie uns eine E-Mail 
an nena@siegerlandkurier.de mit 
dem Namen des Ehrenamtlichen, 
wie wir ihn erreichen können und 
warum er in der NeNa mit seiner 
Arbeit vorgestellt werden soll.
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Heutzutage muss man außer 
den Fachqualitäten auch anderes 

  in petto haben - ein Repertoire 
  an Menschlichkeit.
    Bernhard Haitink

Inh. Kathrin Jung
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Von allen Kranken- und Pfl egekassen anerkannt.

sches Großereignis. „Auch am
Samstag, 8. September 2018,
gibt ein ganz spezielles Par-
tyevent“, so Karl-Heinz
Kölsch. „Viele ganz neue Ide-
en werden wir bei unserem
Fest umsetzen“, ergänzt Gre-
gor Kölsch. Es gebe bereits ei-
ne feste Vereinbarung mit ei-
ner Siegerländer Brauerei, die
das Jubiläum unterstützen
wird. In den nächsten Wo-
chen wird ein Festausschuss,
bestehend aus Vereinsmit-
gliedern und Multiplikatoren
aus den Irmgarteichener Orts-
vereinen, die Arbeit aufneh-
men.

An einem großen musikali-
schen Event beteiligt sich die
Musikkapelle Irmgarteichen
bereits am Samstag, 27. Mai,
um 19 Uhr in der Pfarrkirche
Irmgarteichen: Das „Längste
Rothaarsteig-Kontrabass-Alp-
horn“ der Welt wird erstmals
in einem Konzert vorgestellt.
Im Zusammenspiel der Rot-
haarsteig-Alphornsolisten mit
der Musikkapelle Irmgartei-
chen und den Jagdhornblä-
sern Erndtebrück erklingt das
Instrument in einem einmali-
gen Sound. Damit man dem
Publikum alle musikalischen
Möglichkeiten des sehr gewal-
tigen Instrumentes aufzeigen
kann, wird ein professioneller
Bass-Tubist aus dem philhar-
monischen Bereich für das
Konzert verpflichtet. „Das Pu-
blikum darf sich jetzt schon
auf weitere Überraschungen
freuen“, verspricht Gregor
Kölsch.

Kölsch und Vorstandsmitglied
Gregor Kölsch, der für den
Marketingbereich des Vereins
zuständig ist. Im Frühjahr
2018 wird das Festjahr mit ei-
nem Jubiläumskonzert eröff-
net. Am 7. und 8. September
2018 soll zünftig gefeiert wer-
den. Es wird ein „Großes Fes-
tival der heimischen Blasmu-
sik“ werden. Am Freitag, 7.
September 2018, gibt es einen
Festkommerz. Danach erwar-
tet die Gäste ein blasmusikali-

Kölsch (Medienbeauftragter)
und Nadine Kühn jeweils ein-
stimmig in ihren Ämtern be-
stätigt.

Zentrales Thema der Jah-
reshauptversammlung war
das im kommenden Jahr an-
stehende Jubiläum. Die Mu-
sikkapelle Irmgarteichen wird
100 Jahre alt. Sie ist der älteste
Musikverein in der Stadt
Netphen. Einen Überblick
über die Planungen gaben
Vorsitzender Karl-Heinz

sikkapelle Irmgarteichen mu-
sikalisch eröffnet.

Viel Positives konnte Kas-
siererin Annette Stahl den An-
wesenden berichten: Die
zahlreichen musikalischen
Verpflichtungen haben in der
Kasse viele positive Spuren
hinterlassen. Der Musikverein
ist finanziell in einem stabilen
Zustand, konnten die Anwe-
senden dem Bericht entneh-
men. Die Vereinskasse wurde
von Kassiererin Stahl ausge-
zeichnet geführt, stelle insbe-
sondere Kassenprüfer Karl-
Heinz Ley in seinem Bericht
fest. Seiner Bitte um Entlas-
tung der Kassiererin und des
Vorstandes stimmten alle An-
wesenden einstimmig zu.

Als Jugendleiterin legte An-
ke Schulte-Nienhaus der Ver-
sammlung den Jugendbericht
vor. Auch im Jugendbereich
ist man auf einem sehr guten
Weg. Einige neue Musiker ha-
ben begonnen ein Instrument
zu lernen. Die Jungmusiker
proben jeden Montag von 18
bis 19 Uhr im Johannlandmu-
seum in Irmgarteichen. „Wer
gerne ein Instrument erlernen
möchte, ist herzlich eingela-
den“, so Schulte-Nienhaus.
Junge Musiker der Kapelle ab-
solvierten zudem Fortbil-
dungslehrgänge im Bereich
D1 und D2 beim Volksmusi-
kerbund NRW, Kreisverband
Siegen-Wittgenstein.

Bei den Vorstandswahlen
wurden Karl-Heinz Kölsch
(erster Vorsitzender), Anke
Schulte-Nienhaus, Gregor

Irmgarteichen.
Die Orchestermusiker, Jung-
musiker und fördernde Mit-
glieder der Musikkapelle
Irmgarteichen 1918 trafen
sich im Vereinslokal Ley zur
Jahreshauptversammlung
unter Leitung des Vorsitzen-
den Karl-Heinz Kölsch. Er
bedankte sich bei allen Musi-
kern für die sehr intensive
musikalische Arbeit. Ein be-
sonderer Dank ging an den
Dirigenten Volker Ermert,
der es immer wieder verstan-
den hatte, sein Orchester bei
Auftritten und Proben zu
motivieren.

Stellvertretend für den er-
krankten Geschäftsführer An-
dreas Balzer gab Katharina
Schmidt den Anwesenden im
Jahresbericht einen Überblick
über die sehr umfangreichen
musikalischen Aktivitäten des
Musikvereines. Ein musikali-
scher Höhepunkt des Jahres
war das Konzert „20 Jahre Di-
rigent Volker Ermert“ im Fe-
bruar. Es gab sehr viele Fest-
züge, die musikalisch um-
rahmt wurden. Zahlreiche
Frühschoppenkonzerte wur-
den stimmungsvoll gestaltet.
Auf vielen Schützen- und Feu-
erwehrfesten wurde musi-
ziert. Auf dem großen Schüt-
zenfest in Kamen begeisterte
die Musikkapelle Irmgartei-
chen insbesondere durch ihre
Musik, ihr Showprogramm
und durch Flexibilität. Das
erste Oktoberfest in Nieder-
dielfen wurde durch die Mu-

100. Geburtstag des Musikvereins
In Irmgarteichen haben bereits die Vorbereitungen für 2018 begonnen

Der Vorstand der Musikkapelle Irmgarteichen (v.l.): Gregor
Kölsch (Medienbeauftragter), Nadine Kühn (Zeugwartin)
Katharina Schmitt (zweite Vorsitzende), Carmen Bender
(Notenwartin), Karl-Heinz Kölsch (erster Vorsitzender), Ka-
rola Bender (zweite Jugendleiterin) und Annette Stahl (Kas-
siererin). Nicht im Bild: Andreas Blazer (Geschäftsführer)
und Anke Schulte-Nienhaus (erste Jugendleiterin).

Gute Aussichten für 2017
Stadtsportverband Netphen sieht positiv in die Zukunft

Netphen.
Bei der Jahreshauptver-
sammlung des Stadtsport-
verbandes (SSV) Netphen be-
richtete der erste Vorsitzen-
de Hans Joachim Werthen-
bach von einem erfolgrei-
chen Jahr 2016.

So wurden wieder diverse
Stadtmeisterschaften veran-
staltet. Ebenso gab es erfreuli-
che Leistungen bei den Hand-
ballern, Leichtathleten und
bei den Turnern, die ihre Posi-
tionen in den jeweiligen Klas-
sen behaupten konnten.

Für eine besonders gut or-
ganisierte Stadtmeisterschaft
der Schützen bedankte sich
der erste Vorsitzende beim
Fachschaftsvorsitzenden der
Schützen Hans Oehm.

Dank ging auch an die
Fachschaftsvorsitzenden der
diversen Fachschaften für ih-

re Mühen um die von ihnen
im SSV Netphen vertretenen
Sportarten. Die Fachschaft
„Tennis“ wird zukünftig von
Günter Struwe geleitet, der die
Nachfolge von Gerhard Zim-
mermann angetreten hat.

Besondere Aufmerksamkeit
legte Hans Joachim Werthen-
bach auf die Durchführung
der Jugend- und Erwachse-
nensportlerehrungen (siehe
Seiten 11 und 12), die wieder
eine rundum gelungene Sa-
che gewesen seien. Der Vor-
stand wurde dazu aufgefor-
dert, den vorhandenen Rah-
men auch weiterhin so beizu-
behalten.

Positiv war auch das gute
Abschneiden des Gymnasi-
ums Netphen bei der Abnah-
me der Sportabzeichen, wie
Sportabzeichenobmann Jo-
chen Niemand in seinem Be-
richt erwähnte.

Für das Jahr 2017 steht für
die Sportvereine die Teilnah-
me an den unterschiedlichs-
ten Wettkämpfen an. Positiv
für das Jahr 2017 wurde auch
die Aussage von Bürgermeis-
ter Paul Wagener aufgenom-
men, dass er sich weiterhin
dafür einsetzen werde, dass
auf die Vereine keine Kosten
für die Hallenbenutzung zu-
kommen und er den Stadt-
sportverband Netphen, mit
seinen fast 50 Mitgliedsverei-
nen finanzielle Unterstützung
gewährt.

Neu in den Vorstand als Bei-
sitzer wählte die Mitglieder-
versammlung Oliver Galster
vom Schützenverein Dreis-
Tiefenbach als Nachfolger
von Gisela Steinke. Dem aus-
scheidenden Kassenprüfer
Thomas Klöckner folgt Mat-
thias von Fugler als neuer
zweiter Kassenprüfer.
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Kölner Str. 1a - 57250 Netphen-Deuz - Tel. 02737-2140800
www.siegeckgrill-deuz.de

Öffnungszeiten: 
Mo. - Fr. 11.00 - 22.00 Uhr
Sa. + So. 17.00 - 22.00 Uhr

Neu!  Neu!  Neu!  Neu!

Currywurst, Pommes, Schnitzel,
Burger, hausgemachte Salate uvm.

Mo. - Fr. wechselnder Mittagstisch
von 11.30 - 14.00 Uhr

CCCCCurrywurst Pommes Schnitzel

Pfannengyros mit Tzatziki

Saftige Hähnchenschenkel
mit Rückenstück
Schaschlikspieße

Wir wollen Ihren Kopf!

Filiale Netphen-Deuz · Im Kälberhof 14

57250 Netphen-Deuz · Tel. 02723-217805

FRÜHJAHRSGUTSCHEINE
HAARSCHNITTGUTSCHEIN
Gutschein gültig bis einschl. 30.04.2017
Einzulösen gegen eine Dienstleistung.

Pro Person nur ein Gutschein einlösbar.
Keine Barauszahlung möglich. 

Nur ein Gutschein pro Besuch 

einlösbar.

FARBGUTSCHEIN
Gutschein gültig bis einschl. 30.04.2017
Einzulösen gegen eine Dienstleistung.

Pro Person nur ein Gutschein einlösbar.
Keine Barauszahlung möglich. Nur ein Gutschein pro Besuch 

einlösbar.

HAARVERDICHTUNG/
-VERLÄNGERUNG

Gutschein gültig bis einschl. 30.04.2017
Einzulösen gegen eine Dienstleistung.

Pro Person nur ein Gutschein einlösbar.
Keine Barauszahlung möglich. Nur ein Gutschein pro Besuch 

einlösbar.

€10,-

€30,-

€5,-

10 Jahre

schwarzem Kaffee und beleg-
ten Brötchen. In einer Szene-
kneipe in Berlin stellte er sich
vors Publikum und sang – „als
wenn es gar nichts wär“: Lie-
der von Jaques Brel, seinem
großen Vorbild, und eigene.
Für seine Rolle als Edgar Wi-
beau in der Plenzdorf-Verfil-
mung „Die neuen Leiden des
jungen Werther“ wurde Hoff-
mann gefeiert. Und doch ist
die Musik seine große Leiden-
schaft geblieben. Er wurde
und wird verehrt, weil seine
Sehnsüchte und Wünsche auf
diejenigen der anderen tref-
fen: Er brüllte niemals mit der
Masse, sondern erzählte indi-
viduell, spontan, freiwillig von
seinen glücklichen und un-
glücklichen Lieben; von sei-
ner Freundschaft zu Reinhard
Mey, von seiner Begeisterung
für die Lieder von Jaques Brel.
Und er erzählt in seiner Bio-
grafie „Als wenn es gar nichts
wär“ von der Suche nach den
Spuren seines Vaters, der früh
verstarb.

Karten für alle Veranstal-
tungen gibt es wie immer im
Kulturbüro Netphen,
� 02738/603111, im Bürger-
büro Netphen, bei Quitadamo
- Zeitschriften und Lotto -
Dreis-Tiefenbach, und bei al-
len bekannten ProTicket-Vor-
verkaufsstellen. Infos im In-
ternet bei www.proticket.de.

einer musikalischen Lesung:
„Als wenn es gar nichts wär“.
Er ist einer der bekanntesten
und beliebtesten deutschen
Liedermacher und Schauspie-
ler. Als Schauspieler in Berlin
hieß er noch Klaus Dieter
Hoffmann, war 20 Jahre jung,
skeptisch, neugierig, offen; er-
nährte sich vorzugsweise von

Events unter freiem Himmel
Katharina-Diez-Platz wird für Veranstaltungen vom Kulturforum genutzt
Netphen.
Das Kulturforum Netphen
weist für die nächsten Wo-
chen auf folgende Veranstal-
tungen hin:

• Afrikanische Weltmusik
von Adjiri Odametey steht am
Freitag, 5. Mai, 20 Uhr, im Al-
ten Feuerwehrhaus Netphen
auf dem Programm. Marken-
zeichen des Singer-Songwri-
ters Adjiri Odametey ist seine
warme, erdige Stimme. Der
Multi-Instrumentalist be-
herrscht Instrumente wie die
Daumenklaviere Mbira und
Kalimba, Kora, Balafon und
Gitarre. Adjiri Odametey
wuchs in der ghanaischen

Hauptstadt Accra auf, wo
schon immer Menschen ver-
schiedener Ethnien ihre musi-
kalischen Traditionen pfleg-
ten. Durch seine Auslands-
tourneen als Jugendlicher
lernte er unterschiedlichste
Stilrichtungen kennen, die
ihn beeinflussten. Er war Mit-
glied in Bands wie dem Pan
African Orchestra und nahm
deren Debütalbum „Opus 1“
im legendären Real World
Studio von Peter Gabriel auf.
Bekannt wurde Adjiri Odame-
tey durch den Titelsong seiner
ersten CD „Mala“. Nun prä-
sentiert er mit „Dzen“ seine
drittes Album. Er zählt zu den
beeindruckendsten Vertre-
tern afrikanischer Musik un-
serer Tage. In Netphen ist er
zum zweiten Mal zu Gast.
• Am Freitag, 26. Mai, 20
Uhr, Katharina-Diez-Platz
Obernetphen, in Sichtweite
der Netpher Kirche und nur
wenige Meter entfernt vom
Grab der Dichterin Katharina
Diez (+1882) spielen sich Jan
Wagner und Crauss die poeti-
schen Bälle zu. In ihrer musi-
kalisch begleiteten Open Air-
Lesung „Hineingeworfen in
diese Landschaft“ machen sie
sich Gedanken über das kom-
plizierte Zusammenspiel des
Menschen mit der Natur, über
die Sicht des Zugezogenen auf
die Sitten und Gewohnheiten
der Dörfler – und das Miss-
trauen, das dem Fremden ent-
gegen gehalten wird. Die Lyrik
der beiden Dichter geht über
die Nachahmung eines ro-
mantischen Wald- und Wie-
senfeelings weit hinaus. Bei
schlechter Witterung findet
die Lesung im Alten Feuer-
wehrhaus statt.
• Am Samstag, 10. Juni, 20
Uhr, Katharina-Diez-Platz
Obernetphen (bei schlechter
Witterung im Alten Feuer-

wehrhaus Netphen) bietet das
Kulturforum Netphen eine
Podiumsdiskussion über die
beiden Schriftstellerinnen
Ricarda Huch und Christa
Wolf an. Bernhard Nolz, Leh-
rer i.R., Friedenspädagoge
und Aachener Friedenspreis-
träger, diskutiert mit Dr. Inge-
borg Längsfeld, Kulturfo-
rumsvorsitzende und Litera-
turwissenschaftlerin, und mit
dem Publikum über zwei
Schriftstellerinnen, die in zeit-
lich direkt aufeinanderfolgen-
den Geschichtsepochen leb-
ten: Ricarda Huch (1864-
1947) und Christa Wolf (1929-
2011). Der Eintritt ist frei.
• Am Samstag, 24. Juni, ist
Klaus Hoffmann zu Gast in
Netphen. Das Publikum er-
lebt ihn ab 19 Uhr in der Aula
des Gymnasiums Netphen in

Jan Wagner (Foto) und Crauss werden sich am Freitag, 26.
Mai, um 20 Uhr die poetischen Bälle zuspielen.

Der Multi-Instrumentalist und Singer-Songwriter Adjiri
Odametey ist am Freitag, 5. Mai, um 20 Uhr zum zweiten
Mal Gast in Netphen.

im NetpherlandERHOLUNGSORT
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Volksbank
Siegerland eG

Testen Sie uns!

nahmen die bekannten Gie-
belwälder Musikanten die
Gäste mit auf eine musikali-
sche Winterreise von Nord
nach Süd und von Ost nach
West.

Beim Schätzspiel gewann
Renate Schupp zu ihrer gro-
ßen Überraschung einen
Fernseher und Manfred
Schröder einen 100-Euro-
Gutschein. Der dritte Preis –
eine Kühltasche mit Kaltge-
tränken – ging an Andree L‘
Orange. Das Haus St. Elisa-
beth feiert in diesem Jahr sein
20-jähriges Bestehen und das
Motto der Hauses „Ein Ort –
Mitten im Leben“ wurde an
den drei Tagen des Winter-
zaubers wieder einmal ver-
deutlicht.

der Gesangsgruppe „Vocale
Arioso“. Am Abend sorgte die
Musikschule Thomas Frevel
mit ihrem Auftritt für Begeis-
terung. Im Anschluss an den
Gottesdienst am letzten Tag
und dem reichlichen Speisen-
angebot zur Mittagszeit trat
der Liederkranz Netphen in
starker Chorgröße aus. Bei
schönem Winterwetter nut-
zen viele die Möglichkeit sich
im Innenhof aufzuhalten.

Der Bonbon- und Karten-
stand erzielte gute Verkäufe.
Ebenso wurde am Glühwein-
stand so manches Glas ausge-
schenkt. Kaffee und eine gro-
ße Auswahl an Kuchen fanden
reißenden Absatz im voll be-
setzten Restaurant. Zum Ab-
schluss des Winterzaubers

Netphen.
Zahlreiche Bewohner und
Gäste kamen zum vierten
Winterzauber „Ein Ort – Mit-
ten im Leben“ ins Haus St.
Elisabeth nach Netphen.

Zum Start am Freitag gab es
den klangvollen Auftritt der
Musikgruppe „Zwasel“, die
Vorführung der Kindertanz-
gruppe „Step up“ und zum
Abschluss des ersten Tages
zeigte die Schellgruppe aus
Wilnsdorf ihr Können.

Nach dem großen Früh-
stücksbrunch am zweiten Tag
erfreuten sich die Bewohner
und Besucher am Nachmittag
an der Tanzgruppe der evan-
gelischen Gemeinde, dem Po-
saunenchor Netphen sowie

Tage der Begegnung in Netphen
Zahlreiche Besucher kamen zum „Winterzauber“ ins Haus St. Elisabeth

Die Gewinner des Schätzspiels erhielten als Preise einen
Fernseher (Platz 1), einen Gutschein im Wert von 100 Euro
(Platz 2) und eine Kühltasche (Platz 3).

Vorträge
von der VHS

Netphen. Auf dem Programm
der VHS Siegen-Wittgenstein
stehen im Raum Netphen fol-
gende Veranstaltungen:
• „Zaubermittel Musik“,
Mittwoch, 26. April, von 19 bis
20.30 Uhr in der Grundschule
Niedernetphen (vier Abende).
Anmeldung schriftlich bei
vhs@siegen-wittgen-
stein.de.Wie kann Musikthe-
rapie helfen, wenn das Kind
sich im Kindergarten oder in
der Schule nicht konzentrie-
ren und nicht durchsetzen
kann? Wie können es Eltern
schaffen, dass ihr Kind zur Ru-
he kommt? Innerhalb der
Gruppe erleben die Eltern,
welche Möglichkeiten und
Chancen in dieser Arbeit lie-
gen und wie viel Freude und
Entspannung ein spieleri-
scher Umgang mit Klangin-
strumenten auch für sie mit
sich bringt. Erzieher und
Lehrkräfte sind ebenfalls will-
kommen.
• Vortrag: „Orte – Personen –
Themen: 200 Jahre Geschich-
te Siegen-Wittgenstein“, Don-
nerstag, 1. Juni, von 18.30 bis
20.30 Uhr im kleinen Sit-
zungssaal des Rathauses
Netphen. Der Vortrag rückt
am Beispiel ausgewählter
Themen die Wirkungsstätten
der Kreisverwaltung und ihre
leitenden Personen (Landrä-
te) in den Blickpunkt des 200-
jährigen Jubiläums. Keine An-
meldung erforderlich. Freier
Eintritt.
• Weitere Informationen gibt
es bei der Volkshochschule
Siegen-Wittgenstein. Koblen-
zer Straße 73, Siegen, � 0271/
3331519, Fax 0271/333291519,
E-Mail: vhs@siegen-wittgen-
stein.de.
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